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täglich einmal erſcheinende Pommerſche 
Zeitung mit 35 Pf., auf die zweimal 
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Deutſcher Reichstag. 
122. Sitzung vom 20. November. 
en v. Levetzow eröffnet die Sitzung 
um 1 Uhr. 
Tages⸗ Ordnung: Fortſetzung der 
Berathung der Krankenkaſſen Novelle. 
§ 2 beſtimmt, daß durch R Be⸗ 


ſtimmung die Anwendung der Vorſchriften des 
1 erſtreckt werden kann: 1. auf diejenigen im 
1 bezeichneten Perſonen, deren Beſchäftigung 
durch die Natur ihres Gegenſtandes oder im 
Voraus durch den Arbeitsvertrag auf einen Zeit⸗ 
raum von weniger als einer Woche beſchränkt 
iſt, 2. auf die in Kommunalbetrieben und im 
Kommunaldienſte beſchäftigten Perſonen, auf 
welche die Anwendung des § 1 nicht durch 
anderweite reichsgeſetzliche Vorſchriften erſtreckt 
iſt, 3. auf diejenigen Familienangehörigen eines 
Gewerbetreibenden, deren Beſchäftigung in dem 
Gewerbebetriebe nicht auf Grund eines Arbeits⸗ 
vertrages ſtattfindet, 4. auf ſelbſtſtändige Ger 
S zen), = kr 1 die 
in der Land⸗ und Forſtwirthſchaft beſchäftigten 
Arbeiter und en en 
Abg. Auer (Soz.) beantragte, den S 2 zu 
ſtreichen. = 
Abgg. Bruhns⸗Molkenbuhr (Soz.) 
beantragen, dem 8 2 als Nr. 6 hinzuzufügen: 
„auf Dienfiboten einſchließlich des in der Laud⸗ 


8 
gegen das Ame dement Auer ſein. 


Im Jutereſſe der freien Hülfskaſſen aber liege 


alle zu brinzen, müſſe er mit ſeinen Freunden 


Abg. Biehl (Ztr.) ſtimmt dem Vorredner 
in dem Wunſche nach Ausdehnung der Unter⸗ 
ſtützungszeit bei, führt aber aus, daß, bevor der 
geſetzliche Reſervefonds angeſammelt ſei, die 
Kaſſen zu ſchwach ſeien, die Ausdehnung zu 
tragen. 

Abg. Möller (u..) iſt der Anſicht, daß in 
einzelnen Fällen eine Verlängerung zuläſſig, die⸗ 
ſelbe aber geuerell nicht durchzuführen ſei. 

Staatsſekretär v. Bötticher: Auch die 
verbündeten Regierungen hegen den Wunſch einer 
Ausdehnung der Krankenunterſtützung; aber man 
müſſe dabei immer mit der Härte der That⸗ 
ſachen und mit der Leiſtungsfähigkeit der Kaſſen 
rechnen und ſo wie die Lage der Kaſſen gegen⸗ 
wärtig ſei, köune mau nicht dazu ſchreiten, die 
Unterſtützungspflicht obligatoriſch auszudehuen. 
Fakullativ könne dies ja nach der Vermögenslage 
der Kaſſen wohl geſchehen und die freien Kaſſen 
hätten von dieſer Fakultät, wie er zugeſtehen 
müſſe, ziemlich weitgehenden Gebrauch gemacht. 


der Antrag Auer ſicher nicht und empfehle er 
deſſen Ablehnung. 

Nach kurzen Bemerkungen der Abgg. Mol⸗ 
keubuhr (Sozd.) und Dr. Hirſch (frſ.) er⸗ 
klärt Abg. Ebert y (frſ.), daß die gegenwäftige 
Zeit die unzweckmäßigſte ſei, die Leiſtung der 
Kaſſen zu erweitern. 

§ 3 wird hierauf unverändert angenommen. 

§ Za, Verzeichniß der Perſouen, die auf 
ihren Antrag von der Verſicherungspflicht zu be⸗ 
freien find, wird unverändert angenommen. 

Nach 8 3b find auf Antrag des Arbeitgebers 

die Lehrlinge von der Verſicherungspflicht zu be⸗ 
freien, welchen durch den Arbeitgeber für die 
während der Dauer des Lehrverhältniſſes eintre⸗ 
tenden Erkraukungsfälle der Auſpruch auf freie 
Kur und Verpflegung in einem Krankenhauſe ge⸗ 
ſichert iſt. 

Ag Auer (Soz.) beantragt dieſen Para⸗ 
graphen zu ſtreichen. Der Autrag wird abge⸗ 
lehnt, $ Zb unverändert angenommen. 


Morgen⸗Ausgabe E 


ſtehe, dies ſei beim Naturarzt nicht der Fall. 
Es zeige ſich bei den Naturürzten jetzt das 
Streben, ſich in eine Stellung vorzudrängen, wo 
ſie als wirkliche Aerzte betrachtet werden. Hier 
ſei gerade sedes materiae, dieſem Streben ent: 
gegen zu treten. 


ärztlicher Behandlung in der Regel die Behand⸗ 
lung durch einen approbirten Arzt verſtanden 
werde, liege auf der Hand. Der Bundesrath 
habe indeſſen geglaubt, daß Derjenige, der durch 
die Gewerbeordnung zur ärztlichen Behandlung 
zugelaſſen iſt, auch hier nicht ausgeſchloſſen wer⸗ 
deu dürfe. Dadurch ſoll der Pfuſcherei kein Vor⸗ 
ſchub geleiſtet werden. Aber auf dem Lande ſei 
es außerordentlich ſchwer, die ärztliche Behand⸗ 
lung gleichmäßig zu gewährleiſten, denn der Pro⸗ 
zeutſatz der vorhandenen Aerzte zur Bevölkerung 
ſei außerordentlich verſchieden. So würde es 
z. B. auf den ſchleswigſchen Inſeln geradezu un⸗ 
möglich ſein, einen Arzt zu biſchaffen. Es 
exiſtiren auf dieſem Gebiete ganz abnerme Ver⸗ 
bältuiſſe, die es geradezu verbieten, eine ſolche 
Vorſchrift zu erlaſſen, wie ſie hier beautragt 
wird. Alſo obwohl er dem Autrage völlig ſym⸗ 
pathiſch gegenüberſtehe, müſſe er doch erklären, 
daß derſelbe für einen großen Theil des deut⸗ 
ſchen Reiches völlig undurchführbar ſein würde. 


rathung. 


liberale Partei hat heute im Reichstage den An⸗ 
trag eingebracht, die verbündeten Regierungen 


der Kaiſer au der Spitze ſeiner Gäſte den gol⸗ Wien, 20. November. (W. T. B.) Heute 
denen Saal, wo die Tafel gedeckt war. Dieſelbe Vormittag fand bei dem deutſchen Botſchafter 
bot im Glanze zahlloſer Kerze einen prächtigen Prinzen Reuß ein Frühſtück ſtatt, welchem der 
Anblick. Schöner und heiterer noch als die König und die Königin von Sachſen, der Prinz 
prachtvollen ſilbernen Anfiäge wirkte der überaus Friedrich von Preußen, deren Gefolge, die Ehren⸗ 
reiche Blumenſchmuck. Zehn große Arrangemonts, kavaliere und das Perſonal der deutſchen Bot⸗ 
die abwechſelnd aus Theeroſen und Eucharis und aus ſchaft beiwoynten. 
rothen Alpenveilchen hergeſtellt waren, zierten den Wien, 20. November. Das „Fremdenblatt“ 
mit ſeidenglänzendem Damaſt gedeckten Tiſch. vor begrüßt in einer hochoffiziöfen Note die neue 
jedem Gedeck ſtand außerdem eine niedrige Vaſe, Verbindung zwiſchen dem öſterreichiſchen Kaiſer⸗ 5 
je eine Blumeuſorte enthaltend: Chryſauthemum hauſe und dem ſächſiſchen Königshauſe. Der 
in allen Nüaucen, Nelken, Roſen, Alpeuveilchen, König von Sachſen habe ſich ſtets als edler Herr⸗ 
und um den Fuß der Auſſätze bildeten loſe hin⸗ ſcher und in ernſter Zeit als treuer Waffen 
geſtreute Blumen aäumuthige, leichte Guirlanden. genoſſe erwieſen. Die geſtern gefeierte Verlo⸗ 
Dem Kaiſer zur Rechten hatle Oberpräſident v. bung werde die traditionelle Freundſchaft zwiſchen 
Bennigſen feinen Platz erhalten, zur Linken] Oeſterreich und Sachſen noch enger luüpfen. 
General Lieutenant v. Kroſigk. Se. Majeſtät Prag, 20 November. Der Zentralverein 
gegenüber ſaß Oberhofmarſchall Graf zu Eulen. der nordböhmiſchen Wollinduſtriellen erſucht die 
burg plan Oberjägermeiſter v. Kotze und Reichenberger Handelskammer, dieſelbe möge vom 
General von Hahnke. Während der Tafel unter⸗ Handelsmintſter baldigſt eine Beruhigung der 
hielt ſich Se. Majeſtät lebhaft mit feinen Nachbarn, öſterreichiſchen Juduſtriellen durch die Exklärung 
eine Rede wurde nicht gehalten. Zur Tafelmuſik erbitten, daß der gegenwärtige zollpolitiſche Zu⸗ 
war das Trompeterkorps des Königs⸗Ulanenſtaud auf einige Monate verlängert werde, wo⸗ 
regiments befohlen. Nach Verlauf einer Stunde durch eine ruhige Erwägung der geſammten 
hob der Kaiſer die Tafel auf und nahm mit Haudelsverträge ermöglicht würde, da ohnehin 
feinen Gäſten den Kaffe in den anſtoßenden die vor dem 1. Februar 1892 zu beratbenden 
Sälen. Kurz nach 7 Uhr erſchien Se. Majeſtät Verträge nur einen Theil des Vertragswerkes 
in dem dicht gefüllten königlichen Theater, wo er bilden würden. 
mit einer Anzahl ſeiner Gäſte wieder in der ux, 20. November. Auf der Prag⸗Duxer 
großen Mittelloge Platz nahm und der Vorſtellnng[ und Dux Bodenbacher Bahn iſt ein derartiger 
ron Wilcenbruchs „Menonit“ bis zum Schiuſſe Wagenmangel eingetreten, daß die Schächte zur 
beiwohnte. Auch an dieſem Abend wiederholten] Betriebs Einſtellung gezwungen find. 5 
ſich die lebhaften Ovationen, die ſich bei der Budweis, 20. November. (W. T. B.) Die 
Abfahrt des Kaiſers außerhalb des Theaters fort⸗ k. k. Genera dikektion der öſterreichiſchen Staats 
ſetzten. Von den Dispoſitionen für morgen Vor- bahnen eröffnet hente auf der Theilſtrecke Bur 
mittag iſt uur ſoviel bekannt, daß um 11 Uhr weis⸗Krumau Gojan der der öſterreichiſchen Lokal 
Parademarſch der Garniſon auf dem Waterloo⸗ Eiſenbahn⸗Geſellſchaft konzeſſionirten Linie Bud 
platze Junichi 8 2 Bi weis⸗Salnau den allgemeinen Verkehr. 
0 ag 0 pringe, 20. November. f 
(W. T. B.) Seine Majeſtät der Kaiſer begrüßte Frankreich. a 
Paris, 17. November. Der Ausſtand 


heute früh 9 Uhr vor dem Schloſſe die zur Hof⸗ 

jagd geladenen Gäſte; darauf erfolgte in 20 Kohlengrubeu⸗Arbeiter des Pas- de⸗Calais er weck 

Wagen der Aufbruch zur Jagd. Es werden zwei bei allen Leuten, deren Blick ein wenig in die 

Jagden ſtattfinden, ein Jagen auf Roth⸗, Damm⸗ Ferne trägt, erufte Sorgen. Das Beſtreben, die 
Gerichtskoſten zu vermindern, iſt ja lobenswerth, 


Staatsſekretär v. Bötticher: Daß unter 


Hierauf vertagt ſich das Haus. 
Nächſte Sitzung: Sonnabend 1 Uhr. 
Tagesordnung: Fortſetzung der heutigen Be⸗ 


Schluß 5˙/ Uhr. 


Dent ſchland. 
I Berlin, 20. November. Die national⸗ 


aufzufordern, eine Geſetzesvorlage einzubringen, 
durch welche den Mißſtänden, welche ſich beſon⸗ 
ders im Depotweſen und in der übermäßigen 
Spekulation in Banken und an der Börſe gel⸗ 
tend gemacht haben, wirkſam entgegen getreten 

ir und Schwarzwild am großen Drakenberge und 


aber die Bergleute des Pas- de⸗Calais führen 
keine Prozeſſe, und auch die Ausſicht auf ein 
Altersberſorgungsgeſetz iſt für fie nur ein ge⸗ 
ringer Troſt: fie wollen keine dreißig Jahre wur⸗ 
ten. Alle bürgerlichen Palliativmittel hülfen 
nichts, jo meint Magnard, ſie wären kaum mehr 
werth, als ein Seufpflaſter auf ein hölzernee 
Bein, aber immerhin müſſe man fie anwenden 
und vor allem für ein Geſetz über Genoſſenſchaft 
und Arbeitsausſtaud ſorgen, denn wie könne man 
anerkennen, daß ein Ausſtand rechtlich beſtebe, 
weil er von 48 unter 94 ohne ernfte Kontrolle 
rwählten Delegirten, alſo mit einer Mehrheit 
von 2 Stimmen beſchloſſen wurde! Unter dem 
Eindruck des Arbeitsausſtandes hat übrigens der 
Miniſterrath beſchloſſen, den gegenwärtig dm 
Ausſchuſſe des Senats vorliegenden, von der 
Kammer gebilligten Geſetzentwurf, die Hülfs⸗ und 
Peuſionskaſſen der Bergarbeiter betreffend, ſebald 
wie möglich dem Senat zu unterbreiten. auer⸗ 
dings hängt die Entſcheidung von dem genaunten 
Ausſchuſſe ab. Vielleicht wird es auf dieſe 
Weiſe möglich ſein, eine baldige Wiederaufnahme 
der Arbeit in den faſt ganz verwaiſten Gruben 
zu erzielen. — 
Paris, 20. November. Der Miniſter des 
Auswärtigen Ribot giebt morgen zu Ehrru des 
ruſſiſchen Miniſters von Giers ein Diner, zu 
welchem auch die Mitglieder der hieſigen ruſſis 
ſchen Botſchaft Einladungen erhalten haben. Er 
> Italien. Br 
Wie der „Kreuz⸗Ztg.“ aus Rom berichtet 
wird, wird dort die Meldung aus Palermo (eb: 
haft beſprochen, daß der König während jener 
dortigen Anweſenheit die Kathedrale nicht be⸗ 
treten hat. Ueber die Urſache dieſer Unter ⸗ 
laſſung wird berichtet, daß der König die Kathe: 
drale deshalb gemieden, weil ihn der Kardinal 
nicht empfangen hat. Von vatikaniſcher Seite 
ſcheint man daraus, daß der König nicht in di 0 
Kathedrale gekommen, Kapital ſchlagen zu wollen 
Es kann aber — und in dieſem Sinne ſprich 
ſich beſonders die „Riſorma“ aus — nicht zwe! 
felhaft fein, wer an dieſem Zwiſchenfall Schul 
trägt, und dieſe trifft den Kardinal um jo mehr, 
als — woranf die „Riforma“ aufmerkſam macht 
— Sizilien ja niemals zum Kirchenſtaate gehörte 
und der Vatikan die Rechte der Krone auf die 
Inſel auch ſtets anerkannt hat. Die von lirch⸗ 
licher Seite beobachtete demonſtrative Haltung 
muß um ſo mehr auffallen, als die Regierung 
eben exit durch die Auflöſung der Verſammlun⸗ 
gen in Mailand und Mentana, die die Förde⸗ 
rung der Agitation gegen die Garautiegeſetze ber 
zweckten, ihre Verſöhulichkeit und ihr Feſthalten 
an den Garantiegeſetzen klar bekundet hat. 
Leo XIII. hat ſeit einigen Tagen ſeine 
Audienzen eingeſtellt, um ungeſtört an feiner 
Proteſtnote wegen der Aufhebung der Pilgerzüge 
arbeiten zu können. Dieſe Note iſt eigentlich 
ſchon durch die Erklärung des Herrn di Rudin. 
daß die Pilger ungeſtört und unbehelligt na) 
Rom wallen dürften, überflüſſig geworden. Es 


ein Jagen auf Damm⸗ und Schwarzwild am 
Dirrßen. Das Wetter iſt trübe. 

Halle, 20. November. Der Abgeorduete 
von Rauchhaupt erklärt in der „Halleſchen 
Zeitung" die Nachricht, daß er fein. Mandat 
niederlegen werde, für unrichtig. Er will nur 
an der nächſten Seſſion ſich nicht wieder bethei⸗ 
gen, da ſeine Stellung jetzt eine größere Arbeits⸗ 
kraft erfordert. 1 

Wilhelmshafen. 20. November. Durch 
das Platzen einer Granate auf dem hieſigen 
See uggsa, wurden fünf Perſonen ſchwer 
verletzt. 

Bochum, 20. Nobember. Der Vorſtand des 
Bergarbeiter-Verbandes erklärt, nächſtes Früh⸗ 
jahr köune es möglicherweiſe zum Streik kom⸗ 
men. Gegenwärtig ſei ein Streik Wahnſinn. 
Der ſächſiſche Berg⸗ und Hüttenarbeiter⸗Verband 
und der Saarbrückener Rechtsſchutzberein beab⸗ 
ſichtigen, dem hieſigen Verbande beizutreten. 
Karlsruhe, 20. November. (W. T. B.) 
Die zweite Kammer wählte Lamey (liberal) zun 
Präſideuten, von Buol (ultramontan) zum erſten 
und Friderich (liberal) zum zweiten Vizepräſi⸗ 
denten. 

Darmſtadt, 20. November. (W. T. B.) 
Die Prinzeſſiu Heinrich von Preußen tt hier 
eingetroffen und von der großherzoglichen Familie 
am Bahnhof empfangen worden. 

Stuttgart, 20. November. (W. T. B.) 
Dem „Staatsanzeiger für Würtemberg“ zufolge 
beſtimmte der König, daß künftig vier Oberhoſ⸗ 
ämter beſtehen ſollen, das Hofmarſchallamt, das 


rd. 

A Nach 8 5 ſollen Perſonen der in den 1 — Die Ankunft Sr. Majeſtät des Kaiſers 

trombeck (Zentr.) beantragt bis 3 1 Art, nr ber ne 10 . wird heute Abend gegen 
f r erwartet. } 

— Ihre Majeſtät die Kaiſerin ſtattete am 
geſtrigen Abend Ihrer königl. Hoheit der Prin⸗ 
zeſſin Friedrich Leopold einen Beſuch ab. Heute 
Vormittag kam Ihre Mafeſtät die Kaiſerin nach 
Berlin, gewährte dem Prof. Begas eine Sitzung 
und eutſprach einer Einladung Sr. Hoheit des 
Herzogs Ernſt Günther zu Schleswig⸗Holſtein 
zur Frühſtückstafel. Im Laufe des Na tmittags 
gedachte Ihre Majeſtät die Kaiſerin die Auguſta⸗ 
Stiftung zu Charlottenburg zu beſuchen und um 
5 Uhr der kirchlichen Feier des 50jährigen Be⸗ 
ſtehens des Magdalenen⸗Stiftes beizuwohnen. 
Um 7 Uhr fährt Ihre Majeſtät die Kaiſerin uach 
dem Neuen Palais zurück. 

— Wie verlautet, hat der Miniſter des 
Innern die erſte Juſtraktior zur Ausführung der 
Landgemeinde⸗Orduung und zwar über die erſt⸗ 
malige Bildung der Gemeindeverſammlungen und 
Gemeindevertretungen durch Zirkularverfügung 
luuſſen Dberpräfidenten und Regierungen ergehen 
aſſen. 

— Trotz der halbamtlichen Ableugnung er⸗ 
halten ſich, wie der „Magd. Ztg.“ aus Peters⸗ 
burg gemeldet wird, die Gerüchte vom Rücktritt 
des Finanzminiſters Wyſchnegradsky. Wie ver 


und ee ſchaft befchäftigten Geſindes.“ 
v 


3 
einen Zuſatz zu der Ziffer 2 dahin: „sofern derſpflicht nicht unterliegen, ſowie Dienſtboten be⸗ 
Arbeiteverdieuſt der Kommunal⸗ oder Betriebs rechtigt fein, der Ey sc ern bei⸗ 
— —— an Ihe: 5 bbs 6% Mark für den zutreten. a 
Arbeitstag nicht überſteigt“. rn Abg. von Strom i f 180 
\ Abg. Graf v. Hol ſte in (konſ.) wendet ſich en: 8 an ene 
gegen die Heranziehung der läudlichen Arbeiter; men 2000 Mk. nicht überſteigt“. 
man habe das Geſinde herausgelaſſen aus guten Abg. Dr. Hirſch (freiſ.) erklärt ſich gegen 
Gründen, dieſelben Gründe ſprechen indeſſen auch die Beſtimmung des § 5, weil dadurch der ganze 
gegen die ländlichen Arbeiter, denn die Beiträge Bereich verlaſſen werden würde, für den die 
zu den Krankenkaſſen erreichten auf dem Lande Krankenverſicherung eintreten Tolle. Es würden 
meiſt eine außerordentliche Höhe. Er empfehle dadurch ganz andere Perſonen, begüterte Lente, 
deshalb die Ablehnung des ſozialdemokratiſchen Rentiers ꝛc. berechtigt werden, ſich auf Koſten 
> St ene Iider Gemeinde ärztliche Hülfe und Arznei zu ver⸗ 
5 99 57 S 8 0 2 12 ä (Zentr.) begründetſſchaffen. Der Vorſchlag der Regierung beruhe 
‚feinen Antrag. Die Nr. 3 der Kemmiſſions⸗ auf der Sucht, alles von oben zu machen und die 
vorſchläge beziehe ſich auf die Familienangehä⸗ Privatthätigkeit völlig zu lahmen. Er bitte des⸗ 
2 Gewerbetreibenden. Da nun Zweifel halb dieſe von der Negierung vorgeſchlagene und 
da eutſtanden feien, welche Perſonen zn den von der Kommiſſion acceptixte Beſtimmung, für 


Familienan zu fo. 5 Ti Be. Mt 
er es für wünſchenswerth, daß das zu erlaſſende i n ale. ee ie 


Statut darüber eine kleine Deklaration enthalte. Abg. Dr. Buhl nl.) hält die vom Vor⸗ 
Sein Autrag, der die Perſonen von der Kranken⸗ redner angefochtene Beſtimmung für unbedenklich, 
verſicherung ausſchließen wolle, deren täglicher da ſie für die Ortskrankenkaſſen bereits lange 
Arbeitsverdienſt mehr als 6% Mark betrage, beſtehe. Man müſſe auch den kleinen Hand⸗ 
entſpreche der Beſtimmung, wonach auch der werkern ermöglichen, der Kraukenverſicherung bei⸗ 
Pease 1 ar en a 
Berfonen nicht beitreten können, deren jähr⸗ g. Eberty (fif.) bezeichnet die Beſlim⸗ lautet, wird der Kaiſer nach feiner Rückkehr von 
licher Lohn oder Gehalt 2000 Mark überſteigt. mung als vollſtändig unnöthig und Gehen Livadia die Eutſcheidung über das Verbleiben des 
{ Abg. niet nbuhr (Sop.): 1 55 feu daß ſie einen großen Theil unſerer Mitbürger Miniſters treffen. 5 3 
a en Bes mee zo a 20 ee auch er die Streichung derſel⸗ n Eine 115 were a 2 1 
x 8 | . 1. S en antrage. im teſige ältere Firma, elche beſonder alt 
dies dringend nothwendig, denn für bie Dienſt⸗ $ 5 wird darauf mit dem Autrage des Abg. dem Markte der ruſſiſchen Werthe thätig war, Oberkammerherrnamt, das Marſtallamt und das 
CCC CCC 
f f en. § da beautra . > b eee ee n f . 5 
unbegründet, nur in der Stadt Hamburg be⸗ (frſ.) einen Zuſatz, ee ne 1 5 tiger Großgrundbeſitzer in Folge großer Verluſte ſchall Freiherr von Woellwarth⸗Lauterburg, zum 
ſtänden Beſtimmungen, nach denen eine genügende zelne Arbeiten au wechſelnden Orlen haben, eut- in Termin⸗Spiritus ein Moratorium nachge⸗ Obeckammerherrn Hofjägermeiſter Freiherr von 
JJJJJ%%%% w; ,. 
i 1 3 ihrem Wohnſitze, nicht aber an dem Si . 7. der. n Chriſtiania preuzſche a ehr de 
Abg. Möller (unatl.) legt die großen Kaſſe verſicherungepflichtig fein ſollen. . kommend ging das Uebungs⸗Geſchader am zum Oberjägermeiſter Freiherr von Plato. Ferner 
Schwierigleiten dar, welche der Einbeziehung der Dieſer Autrag wird angenommen. Sonnabend Nachmittag im großen Belt vor wurden der erſte Stallmeiſter Freiherr von 
Hausinduſtrie in die Zwangsverſicherung ent⸗ § 6 handelt von der Krankenunterſtützung. Anker. Es ereignete ſich dabei der Unfall, daß Reitzenſtein zum erſten Kammerherrn der Köni⸗ 
gegen ſtäuden und fordert die oberen Verwal- Als ſolche it zu gewähren: 1. von Bezinn 5 dem Panzerſchiff „Dentſchland“ die Ankerkette zev- |gin und Freiherr von Raßler⸗Weitenburg zum 
tungsbehörden auf, recht vorſichtig bei der Ge⸗ Krankheit ab freie ärztliche Behandl 5 Arznei, riß. Die Verſuche, den Anker wieder zu heben, Kammerherrn der Königin ernannt. Amtsrichter 
3 derartiger Gemeindebeſchlüſſe zu ſein. ſowie Brillen, Bruchbänder Ei äbnliche Seil: mißlangen und die „Deutſchland“ traf daher Kübel wurde zum Privatſekretär der Königin 
De 1 ee an 5 mittel; 2. im Falle der Erwerbsunfähigkeit vom 9290 . Schiffe unter eine, des Titels eines Geheimen 
Seine Pure u für die Beſchlüſſe Ir 9105 ritten Tage nach dem Tage der Erkrankung ab a 5 eſ Pfeil“ na 7 ee are vr. a d die Königin find zu mehr⸗ 
miſſion ſtimmen. 5 m a ib lie N in une um womöglich den Auker zu 5 ae tägigem Aufenthalt nach Bebenhausen abgereist 
„Abg. Spahn (Zentr.) und Dr. Eber ty eee . indeß ziemlich ſchwierig ſein dürfle, da Der preußiſche Geſandte in München Graf zu 
(freij.) erklären ſich ebenfalls gegen die Aus⸗ Ab . ke konn air. derſelbe auf 25 Faden liegt. Die „Deutſch⸗ Eulenburg hat ſich als Gaſt der Majeſtäten eben 
dehnung des Geſetzes auf die Dienſtboten. 2 105 nt (Sozd.) bemtragt: in der Ziffer land“ iſt beute nach der Flensburger falls dorthin begeben. 5 
Staatsſekretär v. Bötticher erklärt, daß ſtreichen 11 5 Tage nach dem? zu Föhrde gegangen, um Torpedoſchießübungen München, 20. November. Das erbprinz⸗ 
die Gründe für den Ausſchluß ber Dienſtboten dez Paragraphen x in 1 weitern 5 abzuhalten; dem Vernehmen nach ſoll das Schiff lich anhaltiſche Paar ftattete geſtern allen Mit⸗ 
vollkommen durchſchlagend ſeien; die Wirkſam⸗ ſpfteſtens mit dem Able die Uuterſtützung demnächſt rocken, wahrſcheinlich in Wilhelme⸗ gliedern des allerhöchſten Hauses, bei denen es 
keit des Geſetzes würde nicht überall eine er⸗ Woche abläuft 55 1 ae n hafen, da die bieſigen Docks beſetzt find. Das ſtets die herzlichſte Aufnahme fand und mit dem 
wünschte fein. Den Antrag v. Slrombeck em⸗ Woche“ l „aweiundfünfzigſten Flaggſchiff des Uebungs⸗Geſchwaders, Panzerſchiff es regen Verkehr unterhielt, Abſchiedsbeſuche ab. 
pfehle er zur Annahme, da derſelbe den Stans Abg. Dr. Höffel (Rei 5 „Friedrich Karl“, laneirte heute Torpedos von Soeben verabſchiedete ſich der Erbprinz beim 
tienen des Geſetzes entſpreche. Die Schwierige) . 9. Wor N (Reichsp.) beautragt, feiner Liegeſtelle aus, während der „Kronprinz“ Prinzregenten. Noch heute Abend wird das erb⸗ 
keiten in Bezug auf die Hausinduſtrie verkenne hinter den Worten; freie ärztliche Behandlung“ gleichartige Uebungen in der Wieker Bucht vor- prinzliche Paar nach Deſſan zurückkehren. 
die Regierung nicht, dieſelben zeigten ſich auch einzufügen: „durch einen approbirten Arzt.“ nahm. „Friedrich der Große“ und die beiden Der Vater des Grafen Wrbna wird heute 
D Schiffe des Manöver ⸗Geſchwaders, „Baden“ und Abend eintreffen. 


bei der Alters⸗ und Invalidikäts⸗Verſicherung. . Abg. Or. Virchow (frſ.) beautragt: der 
doch ſeien die verbündeten Regierungen bemüht, Ziffer 1 hinzuzufügen: „Als ärztliche Behand⸗ „Baiern“, gingen hente zu Schießübungen in Die Hochzeit Ihrer königlichen Hoheit der 


* 
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dieſe Schwierigkeiten zu heben. lung im Sinne dieſes Geſetzes gilt diejenige, See, auch das neue Transportfahrzeug „Pelikan“ Prinzeſſin Elbira findet beſtimmt am 28. De⸗ ſcheint, daß ſich der Papſt, da er, wie gemeldet, 
$ 2 wird hierauf mit dem Amendement welche ſeitens eines in Gemäßbeit des 8 20 der trat eine Probefahrt am. Wie wir Hören, wird zember fttt in dieſem Jahre kein Keuſiſterinmn mehr zuſam. 


von Strombeck angenommen. Reichs⸗ Gewerbeordnung approbirten Arztes er⸗ 
Mit demſelben vom Abg. von Strombeckf folgt. In Fällen dringender Gef ehr, wo ein 
beaulragten Zuſatz wird § 2a angenommen, nach apßrobirter Arzt nis t zu erreichen iſt, darf die 
welchem die Beſtimmungen des § 1 auch auf Hülfe auch ar derer Perſonen angerufen werden, 
ſolche in den Betrieben des Reiches und Staates welche eine techniſche Vorbildung genoſſen, aber 
beſchäftigte Perſonen erſtreckt werden können, die ärztliche Prüfung nicht beſtanden haben.“ 
welche dir Krankenverſicherurgspflicht nicht Abg. Dr. Höffel (Reichsp.) tritt im 
sbereits Lach geſetzlichen Beſtimmungen unter | Namen des ärztlichen Standes für feinen Antrag 
liegen. ein. Die Krankenverſicherung ſei eine ſtaatlich 
Nach 8 3 find Perſonen des Soldateuſtan⸗ eingeführte Inſtitution, in Folge deſſen auch 
des, ſowie ſolche in Betrieben oder im Dienſte ſtaatlich approbirte Aerzte innerhalb derſelben die 
des Reiches, eines Staate⸗ oder Kommunalver⸗ ärztliche Hülfe leiſten müßten. Die Zulaſſung 
bandes beſchäftigte Perſonen, welche Auſpruch auf der Naturärzte gefährde Leben und Geſundheit 
Fanden des Gehalts oder Lohnes oder eine der Verſicherten. 
Unterſtützung mindeſtens für dreizehn Wochen Abg. Dr. Virchow (ir i 
nach ver Erkrankung haben, ven ber Verſiche⸗Verreduer bei, e e kin Aten 
rungepflicht ausgenommen. ment, da wohl Fälle vorkommen können, daß in 
Abg. Bruhns (Sozd.) rechtfertigt ein einem dringenden Falle ärztliche Hülfe nicht vor⸗ 
Amendement Aller, welches für die Worte „drei⸗ handen iſt. Was die Aerzte im ganzen deutſchen 
zehn Wochen! ſetzen will. „zweiundfünſzig Vaterlaude verlangen, das ſei, daß das Geſetz 
Wechen“. Be ohne Hinterthüren ausgeführt werde und daß, 
Abg. Dr. Hirſch (ſreiſ.) erachtet eine Aus- wenn von einem Arzte die Rede fer, ein ſolcher 
dehnung der Krankenunterſtützung für dringend gerufen werde, dem der Staat das Recht gege⸗ 


das Uebungsgeſchwader, wenn es demnächſt ſeine 5 menrufen wird, mit ſeinen Klagen nicht ſo lange 
Kreuzfahrten wieder aufnimmt, zunächſt ah Oeſterreich⸗Ungarn. zurückhalten zu dürfen glaubt. Als Mitarbeiter 
Karlskrona (Schweden) gehen. } Wien, 20. November. (W. T. B.) Seine an der Note fungirt der Kardinal Capecelatre, 

Hanover, 18. November. Der „Haun. königl. Hoheit der Prinz Friedrich Leopold von mit dem Leo XIII. lange Konferenzen abhält. 
Kur.“ berichtet, Se. Majeſtät der Kaiſer fuhr Preußen wurde bei feiner Ankunft auf dem Auch ſcheint es, daß Kardinal Mermillod au der 
geſtern Vormittag um 10 Uhr vor der Kaſerne Nordweſtbahnhofe von dem Kaiſer Franz Joſef, definitiven Faſſung mitwirken werde. Derſellñe 
am Königswörther Platz vor und ſah dort das welcher die Uniform ſeines preußiſchen Garde- ſoll bereits in Rom eingetroffen ſein, fühle ſich 
Königs⸗Ulanen⸗Regiment, welches in den Reit- Grenadier⸗ Regiments mit dem Bande des aber nach feiner eben überjtandenen ſchweren 
bahnen und auf den Reitplätzen in Abtheilungen Schwarzen Adler⸗Ordens angelegt hatte, mit Krankheit noch zu ſchwach, um im Vatikan er⸗ 
ritt, die ſich von Zeit zu Zeit ablöſten. Eine Kuß und Händedruck begrüßt. Auf dem Bahn⸗ ſcheinen zu können. Für das Mjührige Biſchoſs⸗ 
größere Anzahl ſolcher Reitabtheilungen trabte hofe war eine Ehrenkompagnie aufgeſtellt. Der jubiläum des Papſtes, welches in 2 Jahren ge 
und galoppirte immer gleichzeitig in den Bahnen deutſche Botſchafter Prinz Reuß war Sr. fönigl. feiert werden ſoll, werden bereits Vorbereitungen 
und auf den Höfen, Se. Majeſtät ſchien dieſelben Hoheit dem Prinzen Friedrich Leopold bis Kor⸗ gelroffen. In verſchiedenen Kirchen, beſonders in 
eingebend und mit großem Intereſſe zu muſtern. neuburg entgegengefahren. Im Laufe des Vor- der Kirche S. Laurenzius, woſelbſt der Papſt 
Am Schluß der Beſichtigungen hielt der Kaiſer mittags empfingen der Kaiſer ſowie der König zum Biſchof geweiht wurte, ſind wöchentliche 
eine Auſprache an das Offizier⸗Korps, in welcher und die Königin von Sachſen den Beſuch des Meſſen mit Fürbitte für Leo XIII. angeordnet 
Se. Majeſtät ſich in hohem Grade anerkennend Prinzen und erwiderten denſelben. worden. Haupiſächlich aber ſollen bereits die 
über das befolgte Syſtem und die beim Regiment Wien, 20. November. Das Beamtenkorps Sammlungen für den Pererspfenwig beginnen, 
erreichten Reſultate ausgeſprochen haben ſoll. des Miniſteriums des Aeußern beglückwünſchte von dem man hofft, daß er recht ergiebig fließen 
Kurz vor 11½¼ Uhr fuhr der Keiſer durch die heute den Grafen Kalnoky zum zehnten Jahres⸗ werde. Ferner wird für maſſenhafte Pilger 
Bühlſtraße u. ſ. w. nach dem Militfr⸗Reitinſtitut tage feiner Amtsführung. Der Sektionschef Pa⸗ züge, namentlich aus tafien, Sorge getragen 
und beſichtigte dort ebenfalls die Reitabtheilungen. ſetti hielt eine Anſprache, die Verdienſte des Mi⸗ werden. 5 ; 5 ee. 
wünſchenswerth, de e ine . Nach beendigter Vorſtellung nahm Se. Majeſtät niſters hervorhebend und ihn der Treue der Be⸗ Die Geſundheit Leos iſt durch den häuſigen 
0 . enn 9 1 5 die Krankheit | ben habe, fo genannt zu werden. Durch die das Frühſtück mit dem Offizierkorps der Reit- amten verſichernd. Der Miniſter erwirerte, daß und plötzlichen Temperaturwechſel — es ſlieg das 
Kaſſen 5 — RER ie Noth. Die freien Zulaffung des Naturarztes werde die Pfuſcherei ſchule ein und kehrte kurz nach 2 Uhr ins wenn die Lage der Monarchie eine befriedigende Thermometer plötzlich von — 3 Grad auf 16 
20 5 I en 799 ei 111 eine die rend gewiſſermaßen protegirt und einem ſolchen Zu⸗ Schloß zurück. Um 3 Uhr unternahm der Kaiſer wäre und manches erreicht worden ſei, er wohl Grad R. — nicht unberührt geblieben. 5 
freien Kaſſen e 3 sun: ' 11 was den ſtande müſſe ein N vorgeſchoben werden. ſodaun einen Spazierritt nach Herrenhauſen. Auf wiſſe, welcher Antheil hieran der Beamten⸗ Aerzte haben bie Spaziergänge in den Gärten 
Kaffe ni I u. ich ſei, das aſſen die Zwangs- Deshalb ſolle in Nothfällen 800 nur Jemand. 5 Uhr war Diner angeſetzt, zu welchem 42 Ein- ſchaſt zukomme, der er zu lebhaftem Danke ver- unterſagt. Der Papſt darf ſich nur kurze — 
kaſſen nicht zu und um nicht das gauze Geſetz zu gerufen werden, der von der Sache etwas ver⸗ ladungen ergangen waren. Um 5¼½ Uhr betrat löflichtet ſei. in den Loggien ergehen und muß für gewöbnlich 
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das Zimmer hüten. Beſorgnißerregend iſt hin⸗ Verſicherungsweſen, beſonders über Schutz gegen Jedermann auch gegen Aufſchlag von Markt allgemet tr 1 1 

* gegen ſein Zuſtaud durchaus nicht. Haftpflichtgefahren. Redner ſchllderte das Weſen 20 Prozent zu feſter Prämie mit Aus⸗ Idee WI briges uch e e e 
{ { 


Berlin, den 20. November 1891. 


) 8 N 5 4 / . . unit An utſche Fonds, 
Die Widerſtaudskraft der Kardinäle iſt weit der Gegenſeitigkeits⸗Aktien⸗Geſellſchaften, ſowie ſchluß jeder Nachzahlungs⸗Verbindlichkeit ſich ues Gelreide neminell, unverändert, williger, all⸗ na 3 . 
87 70% 7 ſaliſch 5 01.30 


geringer. So ift (wie ſchon kurz erwähnt) vor⸗ die Entjtehung des Verſicherungsweſens und wies ſchützen könnte. Indem trägt der Stuttgarter gemein Weizenausfuhrverbot abwarlend. Wetter: „ de 


19 1155 Kardinal Viktor Felix Bernadou, Erz⸗ 
5 iſchof von Sens, im 75. Lebensjahre geſtorben. 
n Bernadon wurde im Jahre 1886 von Leo XIII. 
a zum Kardinal kreirt. Er war früher längere 
— Zeit Erzprieſter an der Kathedrale von Algier. 
— — Kardinal Laurenzi, 70 Jahre alt, iſt lebens⸗ 
gefährlich erkraukt. Er hat bereits die Sprache 
verloren, fo daß fein Hinſcheiden jeden Augen- 

F blick zu erwarten ſteht. 
4 Brindiſt, 20. November. (W. T. B.) Der 
vi König und die Königin von Griechenland haben 
5 ſich heute mit dem Prinzen Chriſtoph und der 
* Prinzeſſin Marie nach Korinth eiungeſchifft. 


A Spanien und Portugal. 


— 


er 


auf die heutige Verbreitung deſſelben hin, welche Verein in Fillen, in denen auf dünnchem Wege Heiler. | #5, Soniet Hat. gg do de 
volkswirthſchaftlichen Werthes der Verſicherungen. koſten und geſetzliche Gebühren des Anwalts im 25,910, Hafer 65,460. Pr Stentefchuld, 30% 5050 5% Jul 4. Neuner. 425 101.80 5 
wichtig für den Kaufmaun, ſeine Waarenlager in der niedrigen Prämieuſätze, welche für einzelne 5 Min. Roheiſen. Mixed 0 T ee ar ae AUTO 
j 8 . 4 5 I inze Min. % 2 numbres war . do. neue 31,0% 99.50 Kofe 40% 63 
eulſprecheuder Weiſe und Höhe zu verſichern; Fälle vom Vortragenden genannt würden, folltelants 47 Sh. 6 d. 8 Neminell. Ge weft. Wr 8t are 5 5 10 a: mas 
2 Nh. u. Weſif. do. 40 101,666 
durch Eintritt vermehrter Feuersgefahr rechtzeitig ſchenswerth iſt, ſich dieſelbe und mit derſelben Viehmarkt. z do. 4%, 102708 Saen vo. 2 1080 8 1 
dem Verſichecer angmzeigen, ſowie bei Beige eine gewiſſe Beruhigung erkaufen, wie durch! Derlin, 20 November Städliſcher Zentral; 2127 2440 4 See — ed 
N U x o. neue 814% 94 70 b bahn⸗Auleihe 4% —.— 
in dieſem Falle wirkungsloſe Verſicherung zu er⸗ Au dieſen mit allgemeinem Befall auf Hes f 7 a F | 
9. 85 F f . 5 Bortr 5 de eb tl Geſtern bez. heute ſtanden am kleinen Markt zum 9 ibn 4 x 
nenern.“ Eudlich beſtehe ein Regreßrecht der genommenen Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte, Verkauf: 440 Rinder, 1870 Schweine (dar⸗ de. 8 au 
läſſiger Brandſtiſtung zu Recht. Bezüglich der welcher Herr Chriſt noch viele, beſondere Fälle Hammel Bommerfige do. 917% e Sete undes. 9, 93,09 @ 
He f „ Pr. Präm.⸗Anl. 87/%154.50 U 
95 Madrid, 20. November. (W. T. B.) lichen Verhältuiſſe tief einſchneidende Bedeutung beſchloß auf Aure Ver : g 2: 1306 3430 % | Calmen „361313 
. rid, v hältuiſ zungen aus der Verſammlun e Waare zu vor r 
ö Gerüchtweiſe verlautet, es ſtänden Veränderungen anerkaunt iſt, ſei nur hervorgehoben, daß nach heraus, ſich mit den Satzungen und Bekennen gu Date zi vorigen Monlagepfesſen en Se gib 22 10230 5 t i 27 10 
z K . 40% 25 | — * 
Namentlich ſollen der Finanzminiſter und der Prämien für die Steuerzahler ſelbſt in Höhe bis machen und nach Ausfall ſeiner Prüfung i 
2 N ee LE a A Prüfung in flauer als am Montag und waren die Preiſe Agentin a 5 „A. Obl. 3% 9. 
1. Miniter des Innern geſonnen fein, ihre Ent- 600 Mark p. a. vom ſteuerpflichtigen Einkommen einer der nächſten Sitzungen den Beitritt anzu⸗ aum zu balten, doch lite "Bmächee - ne 2285 
ür Jedermann ſchon wegen de ch erzi i isbar senbinfeit vor⸗ 3. f eie n ee e Do. 0 , = 
1 Ä ren ep und Ir land. Erben an Een welche de A e 5 N Dub op nit le  Bokonie = tal Bei e 15 a0 , . den, 
9 88 2 5 2 3 5 A N la F i g 3 
5 London, 20. November. „Reuters Bu⸗ der Kommunalſteuer⸗Zuſchläge bei Annahme von und Gut gegen Haftpflicht⸗Auſprliche zu ſchützen. Qualität 48 — 49 Mark pro 100 Pfund mit 50 % 81078 |1e: Be 1Beutplse 97466 
Be Nach Telegrammen aus Braſilien befindet fich zins⸗Aulage mehrere Tauſend Mark beträgt, ge⸗ Lehrlingsverträ | 2 e e ed 
{ men e i 5 ’ \ ‚ gen nach dem Mufter der Magde⸗ } de. de 6% —— do. 20. dees e 135.05 
N bie ganze Provinz Rio Grande do Sul im Auf⸗ boten zu dein, von dieſem Vortheil für ſich Ge⸗ burger, Köluer und Berliner Kolouialwaaren⸗ webe des acer eit verlief trotz nicht ſtarken 9 Papier-. 1 hi 1710 Ee Geld⸗ fob. 5% 86 9997 
f i | 1 . 8 05 5 $ — 5% 81,78 28 
Bi Diktator zu den Waffen gegriffen. Der Chef ſicherten ſelbſt und deſſen Angehörige gewährt die derſelbe wurde an eine Kommiſſio . N 2 6 70% do 
r g 1 > : N l 12 ante zu geuanerer ringerer Waare. 3 Qua- S 51. 1851 4% 116 50 b i . 
1 des Juſurgenten Komitees hat in einem Tele- Lebens ⸗Verſicherung bei Geſchäflen unter zwei Berathung überwieſen. Die ſich im Fragekaſten ae 8664 e tennis 10% Aae 6 81000 
u * Ungariſche Papier⸗ 
Demiſſion Fonſecas verlangt und die Bewehner rautie, auch nach dem Tode des zu Gunſten des Verſammlung ihre Erledigun i ; is i ; da re 
; N. U N 5 2 a0 1 T. { J. N 2 Rum. St.⸗A.Obl. 2% 90 50 0 
der Provinz Santa Catharina aufgefordert, ſich Geſchäfts verſicherten Socius ohne Verluſte — Der Gerichts⸗Aſſeſſor Greffrath hier⸗ 8 . — e vom Mon⸗ Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. 
’ 
Ausland. Verfterbenen befriedigen zu können. Um aber in Konitz W.⸗Pr. ernaunt. markt, nicht gehandelt. eee 1 1 %% Jen Meere 
Petersburg, 20 November. (W. T. B.)] Lebens ⸗Verſicherung entrichten zu müſſen, v. H. in der Neuen Wallſtraße von zwei unbe⸗ auf welche der pro Stück gezahlte Preis, aber nach Neg. re , Flestal. Bren 7 850 
7 eckl. Fr.⸗ranz. 4% — — au⸗Bre 
Finanzminiſters darf die Beimiſchung von Korn⸗ tereſſe jedes ſorgſamen Hausvaters, namentlich V Nr. i i j } g 2 tordwd, 5% — -- 
N be . N 1 70 5 5 . ſſe jedes ſorgſ⸗ Hausbalers, namentlich Vor dem Haufe Nr. 19 tand einer der Beiden Kopf, Füßen, Cingeweiden oder „Kram“ (d. i. Ofpe Suden 2: 4705 be. 11.8 Clöth. 4% 80305 
; i der Ausfuhr ins Ausland nicht Über 8 Pros ſich gegen die Folgen unverſchuldet fie betreffen ſah, fehl ih { i i i dosen 1% elo N f iss 
ut . hlugen ihn die Unbekannten, anſcheinend * Stargard ofen 4% ea 0 c |Warigaurker. 2% 1 
zent beivagen. der Ereiguiſſe, z. B. langwieriger Kraukheiten Ma jan theilt werden iſt. Auterd Not. 4% — — do. Wim 4% 191008 
‘= 2 B. her ſtumpfen Inſtrument mehrere Male ins Geſicht Telegraphiſche Depeſchen. . u 
11 Der Hofmarſchall Fürſt Obolenslij⸗Neledinslij- daueruder Invalidität, verknüpft mit einen mehr ſo daß er blutunterlaufene Augen davontrug. . . Miniſter⸗ . * 56 
5 Melezkij iſt geſtern in Livadia geſtorben. oder weniger hehem Grade von Erwerbsunfähig⸗ 1 5 T 
2 ’ N * In einem dem Delikateſſenhändler Wahl Onpreußiſche Südbahn 
3 ‚ Hefige Bezirksgericht verurteilte zwei ehemalige iſt auch dieſe Fürſorge möglich — ſei es daß gehörigen Lagerkeller im Hauſe Breileſiraße 3 daß er wegen der bedrängten Finanzlage Spa⸗ Ei 5 ä 
; rksgericht ver 1 alig } \ \ enbahn⸗ I bligationen 
0 Geheimpoliziſten wegen lebengefährdender Miß⸗ Krankheit und Erwerbsunfähigkeit durch inner⸗ ecke d 1 Haus 5 Eiſenbahn-Prior me, 0 . 
{ \ 1 Vormittag alte Tapeten und Kiſten in Brand Landheeres willi i nne eee Eh Zu 
4 1 f —.— zu einem reſpektive zwei Jahren ſind — und fo eine Gewähr zu erlangen, in i eee e EF 


hervorgernfen ſei durch Erkenntniß des eminenten Einigung nicht erzielt wird, entſtehende Prozeß⸗ Fremde Zuführen: Weizen 71,180, Gerſte does ene 426 10,008 | Yannover, Nie 4e 101606 
* D. 
Belreffend die Feuer⸗Verſicherung ſei beſonders Strafverfahren in voller Höhe. In Anbelracht Glasguie, 20. November, Vormittags 11 Uhr Berl. . 5 2% 95505 Lauenburg. tor. 4% 101 60 b 
l x 
8 F 8 2 Pe r \ . 3 - Preußiſche do. 4% 101,00 
für die Allgemeinheit: „Erhöhung des Riſikos doch ein Jeder, fo weit für ihn Deckung wur BE IE 3 
3 I 
311 3 * 22 fr x ur. u. mä? 31% 98, Badische % * 
wechſel durch Kauf ſtets rechtzeitig die beſtehende, Feue verſicherung ſchon allgemein üblich it. Viehhef. (Amtlicher Bericht der Direktion.) d ae e 947008] een 
> Eiche E57 Hamburg Staats» 
o. 
Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaften im Falle fahr⸗ vielſeitige Betheiligung wachrufende Debatte, in unter 608 Bakonier), 601 Kälber und 1493 Oſtgreng. 2 br. 313% 98,40 4 . 
Lebensverſicherung, deren in unſere wirthſchaft⸗ betreſſeude Ausküufte ertheilte. Der Boritand An Nindeen wurden ca. 100 Stück ges uefa. de 4% 100,005 Pee ene 487 285 
0 
* innerhalb des Kabinets unmittelb⸗ fe Ei rſicherungs⸗ ar ei ar 2 B i 
8 b ar bevor. dem neuen Einkommenſteuergeſetz Verſicherungs⸗ des Stuttgarter Vereins genau vertraut zu Der Schweinemarkt geftaftete ſich noch Fremde Fonds. 
laſſung zu nehmen. in Abzug gebracht werden dürfen; ſomit ſcheint rathen, da in Aubelracht der heutigen Greg: 3. Qualität zu 36—50 Mark pro 100 Pfund i Duff. co Ant. 18118 —.— 
do. do. 188749 —— 
eau“ meldet aus Buenos Ayres von geſtern: ca. 25 — 30jähriger Prämienzahlung durch Zinſes⸗ Punkt 2, Berathung von Engagemeuts⸗ und bez. 55 Pfund Tara pro Stück, hinterließen aber do. de. 20 k. 8% non e dor den) isis 80 0 
Bande 30.000 N bab Oeſterr. Gold. t Perg 92.70 7. Der BE 92.60 b 
ande, gegen 30, aun haben gegen den brauch zu machen. Außer Fürſorge für den Ver⸗ Häudler, konnte nicht feine Erledigung finden 2 p i ; 
Hi f gung ſinden, Auftriebes wieder flau, beſonders in mittlerer eo er 
ramm an den Kabinetschef Fonſeca's die Theilhabern dem Uieberlebenden eine gewiſſe Ga⸗ befindlichen Fragen fanden. aus der Mitte der 2. Qualität 48—55 Pf. und 3. Qualität 40 de. USER CREEN 114503 
1 ER — 1 1 " "4. * „ * 
19 dem Auſſtand anzuſchließen. weiter arbeiten und Auſpiche der Familie des ſelbſt iſt zum Staatsanwalt bei dem Landgericht tag, wurden, wie immer am kleinen Freitags⸗ |Eutinrunen 4% 39156 9 af Lene 4 215508 
al. 
erfolgreich der Verpflichtung, die Prämien für *Vorgeſtern gegen Abend wurde der Agent „Fleiſchgewicht“ iſt das Gewicht der 4 Viertel, Mala 4% 101508 It. Dinar. 3 See 
Nad) einer heute veröffentlichten Verordnung des nachkonnnen zu können, liegt es im Sue kannten Männern überfallen und gemißhandelt. Abzug des durchſchnittlichen Werihes von Haut, Nidenſcl. wirt Oür. F- Stsb. 4% 116 90 5 
0 aber aller auf ſich angewieſenen Geſchäftsleute, und als v. H. vorbeiging und ſich zufällig um⸗ Leber, Lunge, Magen, Eingeweide u. ſ. w.) vers | Saatsapn 4% 27 20 Südet. (Lemb.) 4% 35166 
5 1 Maurer, ohne jegliche Veranlaſſung mit einem — — — Pali E. 36 | 
* etersburg, 20. November. (W. T. B.) und dadurch bervorgerufener zeitweifer oder 6 Male W 
* Die Thäter ergriffen ſodann die Flucht. nn BER k bl 2 ; 
Bi Riga, 20. November. (W. T. B.) Das keit zu decken. Auf den Wege der Verſicherung ! Bei 4 präſident Cauovas erklärte in einer Unterredung, Part, arte z en 22 
N ’ 1 den e . (Ecke der großen Wollweberſtraße) waren heute niens in eine Verminderung der Präſenz des Hergiſg⸗Martiſc Or M ff. Gifenb. 3 8% —— 
2885 handlung zweier Studirender des hieſigen Poly- liche Leiden oder durch äußere Zufälle verurſacht a FW 1 


1 3 erathen, weshalb die Feuerwehr gerufen wurde. möalich. di ; zerfläör⸗ „ em —— JIwaugerod⸗ 
ſolchen Fällen die Prämien für Lebens Verſiche⸗Dieſe löſchten den Brand 1 e halben möglich, die begonnenen Arbeiten zur Verſtär⸗ masz epa 4% — „en e 930086 
rung fortlaufend entrichten zu können. Bedürf⸗ eee en lu 2 4% 81,006 


Stunde. kung der Seemacht einzuſtellen. f — 1. . 4% —— r? 
vig und Schutz ſolcher Verſicherungen find im — Im Bellevue⸗Theater geht heute London, 20. November. Der „Standard“ | Oserietei. . b. % — 1 eee —— 
Publikum auerfannt, die Betbeiligung eine rege N ; : 4 ve 0 4% an Del 


; die Schauſpiel⸗Novität „Die Sonne“ von Paul beſpeicht die Neife des Miniſters vom Giers in de Sters-Peſ 1% —— | „Dig... de 84008 
und daher die Prämien nicht drückend. Nach⸗ ö ſprich | f beate gase e put. 5 2 


Lindau zum erſten Male in Scene. In derſelben ſehr peſſimiſtiſchen Sinne. Der Mißerfolg, Salsa 18170 @ Loeſowo-Sewaſtop. 5% 22508 
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. Aus dem „Reichs⸗ und Staats-⸗Anzeiger“.) dem der Vorlra z di s it der ſi : g a Wosco-Niäfen. 4% 26 50 
er t gende kurz die Bedeutſamkeit der find außer Herrn Adolf Klein, welcher die Rolle : = g . Wotthardb.4.Cer.5% Wosco-Wjäfan 4% 46 505 
4 5 Wie ber ſtellvertretende kaiſerliche Gouver⸗ ſtaatlichen Verſicherungsanſtalten beleuchtet hatte, des Ger Kt kreirt, in n welchen die n ruſſiſche Anleiße RE me * Sea e r 
leur aus Kamerun mit einem feeben eing troffe⸗ erläuterte er das Weſen der Haftpflicht, welche Rollen beſchäftigt Fräulein Bruck, Fräulein habe den Enthuſiasmus Frankreichs nicht abge⸗ Lehn 4% 80 9% (Selig) 2225 
1 zen Telegramm unter dem 16. d. Mis. meldet, begründet ſei auf für unſere Landestheile gülti⸗ Bille, Frau Graebert, die Herren Teuſcher, dämpft. Rußland bleibe eine ſtete Friedens⸗ ft menen „ 4% 2810 ee 
5 5 iſt Hauptmann Freiherr v. Gravenreuth auf dem gen Gefege: „Theil 1 Titel 6 des allgemeinen Martini, Graebert und Domaun. beunruhigung, beunruhige Oeſterreich und zwinge Oe. Grau- Sts 2 ern ni 82 En 
4 2 rg Vormarſch nach dem Süden vor andrechts für die preußiſchen Staaten, 8 120 Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde Dentſchland ſtets zu neuen Müſtungen. Die De. een en —— 
1 75 a (2?) angegriffen, nach dreitägiger Belage⸗ der Reichsgewerbeordnung, dem Haſtpflicht⸗Geſetz geſtein in der Strafkammer des hieſigen Land⸗ . . — ER ide gar. % 76708 F 
. kung bei Eiunahmie der Stadt heldenmüthig ge⸗ dom 7. Juni 1871, den 88 6, 36, 97, 98 des gerichts gegen die Neſlaurateur Karl Neiſe des Herrn von Giers habe nichts Daran Se er anenger ee 740 % h Sim 4 23 65 
fallen. Von der ganzen Expedition find außer⸗ Uunfall⸗Verſicherungs⸗Geſetzes vom 6 Juli 1884, Schröder ſchen Eheleute, Splittſtraße 10, | nebeflert. e ; Vel Penn Ets0.5% 106 10 8 | Transtantafifd.g3% 743084 
dem nur drei Schwarze todt. f $ 39 des Geſetzes über die Invaliditäts⸗ und wegen Kuppelei verhaudelt. Die Ehefrau des London, 20. November. Dem „Daily Cee ae ee 5%, 2806 b N 
3 Der Tod des Hauptmanns Freiherrn von Alters⸗Verſicherung“ und erklärte die zuſtäudigen Schröder traf wegen ſchwerer Kuppelei eine Zucht- Telegraph“ wird aus Petereburg depeſchirt: Ge) a 60406 Wars an: Wien 4% 93 78 5 
u Gravenreulh bedeutet einen ſchweren Verluſt für Paragraphen des Strafgeſetzbuches für das hausſtrafe von 2 Jahren und 2 Jahren Ehr⸗ >» E { en 2 Wied lan r gar. 225 85 75 G 
3: ie koloniale Entwickelung, welcher, der Verſtor⸗ deutſche Reich an der Hand ergangener Reiche verluſt, wogegen der Ehemann wegen Beibülſe Ungeachtet der ſchlechten Ernte und der Huugers⸗ Sen %, . dane Se ng 
4 bene feit Beginn derſelben fein Leben gewidmet gerichts-Eutſcheidungen. Beſonders ſchwer laſte⸗ zur Kuppelei zu 6 Monaten Gefänguiß verur- noth in faſt allen Provinzen haben der Kriegs⸗ K F 
5 au 8 85 die 5 Landrechts über „das tbeilt wurde. ; und der Marineminiſter für das nächſte Jahr 1 in lar 5 Rar 656060 ͥↄ— 
e , /// . vheium Bo ( En | u: 
8 ſchen Kämmexrers Freiherrn v. Graveureuth ge⸗ Ver {eben auf, gleiche Stufe ſtellt und n En ‚anEmmegen., — 22 Das 7 böhere Budget der Flotte wurde bereits H npothekeu⸗Certiſteate. „ 
boren. Am 30. Juni 1877 trat er in das 3. demenkſprechend richterlicher Beurtheilung unter Köln⸗Mindener 3 zprozeulige P ämien⸗Auleihe. : ; l 5 Disc Grund⸗ld. Pr. B. er. Se r. f. 
Aniglich baieriſche Inſanterie⸗Regiment ein und worfen find. Schaden ſei jede Verſchlimmerung Die nächſte Ziehung findet am 1. Dezember ſtakt. geuehmigt. Die Genehmigung des erhöhten "zn, in 0 94808 „c c 8285 
BER wurde am 7. Mai 1879 zum Sekonde⸗Lieutenant des Zuſtandes eines Menſchen, ſei es in Auſehung Gegen den Koursverluſt von ca. 75 Mk. pro Stück Militärbudgets iſt bevorſtehend. Bi, 60 280 0 senteh. lob. 
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in z in demſelben Regiment befördert. Seine Kame⸗ 


3 „abg- 
ben 1 feines Körpers, feiner Ehre, feines Vermögens bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl we. Die denten, ile und- de 110 170 48% — 
vabfchaftlichfeit und ritterliche Gefinnung machten p 0 hre, gens ſung anti Athen, 20. November. Die Studenten, s st 9050, ze. "be. f 18 % 
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oder feiner Geſtalt; es berechtigt nicht uur poſi⸗ Neuburger, Berlin, Franzöſiſche Straße 13, welche gegenwärtig die Univerſität nicht befucher, Sit. Grund. de- ez. 100) 26, 100.40 84 


ihn bald zu einem beliebten Mitgliede des Offi⸗ tiver Schaden, ſondern auch entgangener Gewinn die Verſicherun eine Prämie von 2 Mark 8 1 1 en 4% 100 5 n fe, de. 1 068 
ö bum e u feine mititäcifche Tic erwarb zun Wipe and ee en, ea ine Prämie von 2 Mart gaten ſich grober Ausfchreituiien schuldig ge. ie ae d See 
ö ihm die Anerkennung feiner Vorgeſetzten. neue bürgerliche Geſez buch enthielte in der A ; macht. 25 derſelben wurden verhaſtet. ET ln 
ur Sun Februar 1885 ſuchte er feine Verſetzung Hauptſache gleiche, weit allgemeinere Beſtimmun⸗ Börſen⸗Berichte. dae Sap. Lies eee ag 


m den Offizieren der Reſerve nach, um ſich gen über Schadenerſatz, ſtellte aber die Beur Poſen, 20. November. Spiritus loto Letzte Nachrichten. u 100. 5 97555 1 805 55e, 6 16840 54458 


zuer Expedition nach dem Innern Afrikas anzu⸗ theilung über Eintritt und Höhe des Schadens obne Faß 50er 71.20, do. lolo ohne Faß 70er Berlin, 20. November, Die abgelösten gang. vo. papers 
ſchließen. Er trat zunächſt in den Dienſt der noch mehr als bisher dem Ermeſſen des Richters 51,80. Feſt. — Wetter: Trübe. Beſatzungstheile von S. M. Kreu = — e 1 11 40050 50 
oſtafrikaniſchen Geſellſchaft und wurde wegen anheim. Alte und neue Beſtimmungen über Köln, 20. November, Nachmittags 1. Uhr. — 1 940. 100 . 4% 101 40 b etgein. Vypeth.⸗ Be 


feiner vorzüglichen Haltung bei der Verwaltung 
und Bertheidigung Bagamoyos von Sr. Maje⸗ 
4 ät dem SKaifer Ende 1888 mit dem Nothen 
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Schadenerſatzleiſtung und Höhe derſelben ent- Getreidemarkt. Weizen hiejig.loto24,00,| und „Schwalbe“ haben unter Führung des yon. o 
halten derartige Gefahr für die Betroffenen, daß alter —,—, do. neuer —,—, do. fremder lolo Kapitäu Lieutenants Wilde am 20. November von A uns. , — = 
geſunde Exiſtenzen mit einem Schlage ruinirt 25,25, per November 24,10, per März 24,30. Zanzibar aus per Reichspoſldampfer die Heim⸗ et 11225: be. do. (13.110) 4726101 56 
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Alͤcler⸗Orden vierter Klaſſe mit Schwertern auge werden können; während das Landrecht Abfindung Rogge u hieſ. loo 24,2, alter —,—, neuer —.—, reife angetreten 04 100). 6% 106 28 b do. de. 0j 00 4% b ön de 

eichnet. Zu Beginn des Jahres 1889 trat er durch Kapital zuläßt, beſtimmt der Entwurf des freuider loto 26,75, per Nodember 25,60, per Köln 20. November. Nach einem Peters⸗ GBauf-Waplere. 

den Dieuſt des Reichs⸗Kommiſſars und wurde bürgerlichen Geſetzbuchs Zahlung einer Rente, März 24,70. Hafer hieſ. loko 16,00, alter —,—, 8 De g ; Div. p. 1890 7 er 

eichzeitig unter Stellung à la suite ſeines welche nebenbei auf Verlangen des Beſchädigten neuer ——, fremder 18,50. Nüböl foto burger Telegramm der Kölniſchen Zeitung liegen „ „Any — 680 0 ile Lene 1 35715 9 

Truppenttzeiles zum Premier-Lieutenaut beför⸗ noch in Kapitalswerth ſicher zu ſtellen iſt. Be⸗ 65.5), per Mai 1892 64,40, per Oktober 63,40. aus Yiradin Meldungen vor, wonach dort in der Banden — Ve 8 

dert. Er übernahm 1 die Vertre- ſonders ſchwer laſtet auf Haus⸗ und Grundbe⸗— Wetter: Milde. nächſten Umgebung des Kaiſers von Rußland de. Fee? e een 8 1 80 


ee tung des Neichskommiſſars in Berlin und ſitzern die Verpflichtung zum Schadenerſatz, wenn Magdeburg, 20. November. Zucker be. zaylreiche Perſonen an der Grippe erkrauk . 18 4095 Pe bete 56 8 118048 


ding demnächſt wiederum nach Oſt⸗ Afrika, der Schaden durch Uebertretung oder richt. Koruzuder exkl., von 92 Prozent 18,40, rk Sade 10 142,006 | Keicsbaut 8½ 144 30 5 
wo er einen bedeutenden Antheil an Vernachläſſigung eines Polizeige⸗ Kornzucker exkl. 88 Prozent Reudement 17.80, beten. 


Vergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften. 


77 G |Hörder Vergw. — U 
ee. conv. — 21,15 b 


* der Niederwerfung des Aufſtandes hatte, z. B. ſetzes entitanden iſt; indeſſen wurden auch ohne Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement 15,60. Lens, 20. November. Die Nacht verlief 
2 bei der Erſtürmung des Lagers von Buſchiri bei Vorhandeuſein bezüglicher örtlicher Verfügungen Ruhig, ſtetig. Brodraffinade I. 28,50. Brod⸗ ziemlich bewegt. Au verſchiedenen Stellen ver⸗ Pagen en. 8 12 
= Bagamoyo am 8. Mai ſowie bei der Einnahme bei Beſchädigungen, eingetreten z. B. durch raffinade II. 28.00. Gemahlene Rafſfinade mit ſuchten heute früh die Streikenden die zur Ar⸗ de Gn ſſab. — A856 do. Sir. — + 
don Saadani am 6. Juni 1889. Als der Reichs⸗ mangelhafte Beleuchtung des Innern der Häuſer Faß 28,75. Gem. Melis 1. mit Faß 27,25. . 8 Ei er en, lab Lotte u Kanap. — 30408 
wbuonmiſſar im Septe uber eine größere Exredition eder Streuen des Trottoirs bei Glätte, wie (hat- Feſt. Rohzucker 1. Produkt Tranſito f. a, B. beit Kommenden am Einfahren zu ee e 8 1260 |tonite een — 8888 
5 nach Mipaune — ternahm, vertrat Gravenreuth ſächliche Gerichtsentſcheidungen beweiſen, die be. Hamburg per November 14,321], bez., 14,35 B., wurden jedoch durch Truppen vertrieben. In e 8 Ten faleh h 1 25050 
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„ denſelben “u ver Küſte und lieſerte am 19. treffenden Hausbeſitzer verurtheilt, weil dieſe per Dezember 14,35 bez., 1437, B., per den Verzwerlen von Courrieres nimmt die Zahl Genter W a 2774200058 
Dklober das bekannte Gefecht bei Jombo gegen beiden Fragen öffentlich rechtliche Januar 14,50 bez. und B., per Jaunar⸗März der Arbeilenden zu. e % %% 


Buſchiri, durch welches er die Küſte vor der Bedeutung haben. In ähnlicher Weiſe als 14,60 bez. und B. Stramm. i Sr 0 en 
Verheerung durch die von Buſchiri zu Hüle) Hausbejiger kann eine Haftbarkeit auch Miether Hamburg, 20. November, Nachmit tags 3 Paris, 20. November. Der Präſident Iuduſtrie- Papiere. 

gerufenen wilden Horden der Mafiti ſchützte. von Wohnungen und Geſchäftslokalitäten treffen. Up. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Gore Carnot empfing heute Nachmittag um 3 Uhr den grauen. © —— „ Dang. Orfnifle 6 12, 20% 
Ende 1889 und Anfang 1890 ſicherte er durch Beſitzer von Fuhrwerken find ebenfalls durch die average Santos per November 70,50, ver De⸗ ruſſiſchen Miniſter von Giers zu einer ſehr herz⸗ Aten de. ? 080 c Heſſner Gas 1 16 

eine größere Expedition das Hinterland beſtehende Haftpflicht gefährdet, namentlich, wenn zember 68,00, per März 63,25, per Mai 61,75 en een P ; 3 See 14 0 0 8 | DiodelDun.äuuf 4 454868 
interlaud von pf neh „ namentlich, ® MV, rz 09,29, „lichen Zuſammenkunft, welche etwa eine halbe Bock 8 
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Bagamoyo und Saadani und nahm am 4. Ja⸗ ungeeignete, unzuverläſſige Perſonen das Fuhr⸗ Behauptet 70 e 3 10, SEHROD 
2. = m > = 5 U 1 25 7 * . = 2 tas NN 2 1 ar 51 Bolle 160 m M Aa 
nuar an der Erſtürmung der Befeſtigung Bu⸗ werk leiten oder an der Beſpannung ſelbſt, bezw. Hamburg, 20. November, Nachmittags 3 Stunde währte. Der Beſuch trug keinen oſſi nn 4 Il AT 7,2 


3 2 es 2 . 2 0 fl . 0 2 3 . a 35 5 5. 7 f Do. 12 13 Y 
ſchiris bei Mlembule ſowie am 8. und 9. März au Hemmketten, Bremsvorrichtungen ſich Mängel Ur — Min. (Fprivat⸗Depeſche von Jos wich ziellen Charalter. Giers trug nur Geſellſchafts⸗ Zreden auler. — 560069 &| do. Krers) — 122588 


2 3 2 2 * 2 ; . 7 2 inrichs 93 92 in 
1890 an der Einnahme von Palamalaa Theil, befunden haben, vermöge welcher die Unfälle ver- u. Co. in Hamburg, mitgetheilt von F. Gold anzug, militäriſche Ehren wurden ihm nicht a en Be 


3 wo die letzten Neſte der Aufſtändiſchen zer» urſacht wurden. Endlich beſteht gerade für die⸗ ſtein u. Co. in Berlin.) Zucker⸗Kourſſe. wie . h der Mi- |S(Sraniendurg 1 44e , 8 Poun en 
ſprengt wurden. Seine angegriffene Geſundheit jenigen handwerksmäßigen, gewerblichen und ge. Rübenzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent frei wieſen; Dom Eipſer uus deze ae % de. Ste u ec de 5 


N 2 h } ; Aden 5 N x ner i inisteri { 9 284,00 d 
> mörhigte ibn, im April 1890 einen längeren ſchäftlichen Betriebe, welche einer ſtaatlichen Be⸗ an Bord Hamburg per November 14,30, nifter in dad Kriegominiſtertum, wo er eine E (Satin. 19 18 


3 Staßfurter — 0 
Urlaub anzutreten. Für feine Verdienſte erhielt rufsgenoſſenſchaft noch nicht angehören, die Ge⸗ ver Dezember 14,30, per März 14,62 /, per du 
8 27 
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Gravenreuth den königlich preußiſchen Kronen- fahr der Haſtpflicht gegenwärtig in erhöhtem Mai 14,72 ½. Feſt. mit dem Miniſterpräſident Freyeiuet hatte. Nach Pane u alben een 
* orden dritter Klaſſe mit Schwertern und das Maße; denn während durch Geſetz die Entſchädi⸗ Peſt, 20. November, Vormittags 11 Uhr. dem Beſuche bei Freyeinet ſtatlete der Miniſter B. Veen. J 20 —— Stra. Spiellar. — 9000 

Ritterkreuz zweiter Klaſſe des baieriſchen Militär- gung von Perſonen, die einer Berufsgenoſſen⸗Produktenmarkt. Weizen lolo ruhig, von Giers dem Miniſter des Auswärtigen Ribot RR Ben BR — 806 80 
Verdienſt⸗ Ordens. Seine Beförderung zum ſchaft angehören auf höchſtens 2) des Arbeitsver⸗ per Frühjahr 1892 11,46 G., 11,48 B. Haſer ee und kurz darauf >: S4. er. — — | Stett. Pferde. = 2 = 
Hauptmann erfolgte im September 1890. dienſtes ſeſtzeſetzt iſt, haben alle anderen Be- per Frühjahr 1892 6,69 G., 6,71 S. Neu- einen läugeren 3 Darauf noch einige an S. Bete PP 


Nachdem er einige Zeit im auswärtigen triebsunternehmer, Gewerbetreibende wie auch mais per Mai⸗Juni 1802 6,20 G., 6,22 B. dere Beſuche ab. Jreyeinet und Ribot werden Vapierf-Vobent. 
Amte gearbeitet hatte, wurde er mit der Leitung Hausbeſitzer den Schaden in voller Höhe des Kohleaps ber Auguſt⸗September —,— G., morgen die Beſuche erwidern. Verſicherungs⸗Geſelſchaften. 


der ſüdlichen Forſchungs⸗Expedition im Hinter⸗ Jahresarbeits⸗Verdienſtes zu decken. Redner er⸗—.— B. — Wetter: Trübe. Petersburg, 20. Yovember. (Meldung Belle be 158 90.00 8 Ne Bene 155 ur 


lande von Kamerun betvamt und veifte am 5. innert an die bekannte Reichs⸗Gerichtsent cheidung, 


Paris, 20. November. Getreidemarkt. „ Nortiſchen Sofoamniner $ “u ie do. Lb. u. W. 2.120 1055,00 @ dor . — 
Juli au feinen Beſtimmungsort ab. nach welcher Prinz Albrecht „als Hausbeſitzer, (Aufaugs ⸗ Bericht.) Mehl weichend, per No: der „Nortiſchen Telegraphen Ageutur“.) Die de. Lebe 3 Prent, Leden 57, 


72½ 4285.00 0 79 17 
Golouta Bengtv. 400 300.0 5 et St. 66 1071009 


Im vorigen Monat unternahm er mit den einem Poſthülfsſchreiber eine Rente in Höhe des vember 60,40, per Dezember 60,60, per Jauuar⸗ auswärts verbreiteten Meldungen, daß heute das Jetene 


5 0 en 
in Kamerun angeworbeuen Leuten der Expedition, vollen Jahreseinkommens zu bezahlen verpflichtet April 61,60, per März⸗Juni 62,20. — Spiri ⸗ Weizenausfuhrverbot veröffentlicht werde, find Elberfeld. B. 270 6000062 ( Turlusa 4% a0 
Aunterſtützt durch die kaiſerliche Marine, eine Ex- iſt. Um jo mehr iſt für erwähnte Betriebe ge⸗ tus beh., per November 44,25, per Dezember unzutreffend. chſel⸗ 
pedition gegen den unweit des kaiſerlichen Gon⸗ boten ſich gegen die pekuniären Folgen der Haft⸗ 44,25, per Jannar⸗April 44,50, per Mai⸗Auguſt — SET Ban Didcont, * 
bvernements anſäſſigen Abo⸗Stamm und züchtigte Pflicht zu decken, als Forderungen in der Neuzeit 45,25. — Wetter: Milde. a er BERTEL E Neigäbant 4, Lombard 4 6 | 20. Your. 
diefen für die gegen die Regierung unternom⸗ ſchon Entſchädigungen bis zum Betrage von Paris, 20. November. Getreidemarkt. Wetterausſichten ane 31, 20. 
1 menen Feindſeligkeiten. 6,00 Mart und darüber zur Folge hatten. (Schlußbericht.) Rüböl beh., per November für Sonnabend, den 21. November 1801. A san A — FREE 
; Er befand ſich bereits auf dem Marſche Nicht die Häuſigteit der Haftpflichtfälle, fouvern 08,0, per Dezember 68,50, per Jauuar-⸗April Etwas kühleres, zeitweiſe aufllärenves, der- lde 2 Monat E 13450 “ 
den Sannaga⸗Fluß (im ſüdlichen Kamerun⸗ die möglichen Folgen des einzelnen Falls find eine 70,25, per März⸗Juni 70,75. — Mehl feſt, wiegend trübes, regneriſches Wetter mit mäßigen as P Pena Tone pr: 8 
Gebiet) entlang, als er bei der Erſtürmung des ſchwere Gefahr und ſollten zur Verſicherung anregen. | per November 60,60, per Dezember 60,90, berſbis friſchen weſilichen Winden. E 8 
DOtrtes Buka (?) heldenmüthig kämpfeud fiel. Redner erklärt darauf eingehend bie Einrichtungen Jaunar⸗April 62,10, per März⸗Juni 62,90, — * a te . ae 
Ein ehreuvolles Andenken iſt dem Verſtorbenen der Haftpflicht⸗Verſicherung des allgemeinen deut- Spiritus fteig, per November 44,50, per 5 do. Nen r f a A 
geſichert. ſchen Verſicherungs⸗Vereins in Stuttgart, welche Dezember 44,75, per Jauuar⸗April 145,00, per Wa ſſerſtand. Bien Peer 8 age. ; : . It 
13 „ derartig günſtig liegen, daß in jedem Schaden⸗ Mai⸗Auguſt 46,00. “x Elbe bei Dresden, 19. November, 1,21 Scheiß. Plate 10 Tae: :: ns 
2 ee BETEN alle die Jutereſſen der Geſellſchaft denen der Haure, 20. Novemb., Vorm. 10 Uhr 30 Min. Meter. — Eibe bei Magdeburg, 19. Novem⸗ Stalin! BI 3 age 194.76 6 
a Stettiner Nachrichten. er eutſprächen, da letztere mit 20 Pro- (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, ber, 1,01 Meter. — Unſtrut bei Sirauß⸗ we is 19545 2 
* ent Selbſtverſicherer blieben; ferner, daß die Ziegler u. Komp.) Kaffee good averag. furt, 19. November, + 1,25 Meter. — Oder warſcan s Tage. B 
Be: Stettin, 21. November. Ju der ordent-| Prämien ſehr geringe ſeien und die Nach⸗ Santos per November 87,00, per Dezember 84,50, bei Breslau, 19. November, Dberpegel + 4,83 Gold» und Vapiergeld, 
lichen Verſammlung des Vereins Stettiner zahlungsverbindlichkeit der Mitglieder dieſer per März 79,25. — elmäßig. Meter, Unterpegel . 0,20 Meter. — Warthe Ducaten ber Suu 2632 6 
Kaufleute am 13. November hielt Herx|Segenfeitinfeits-@efellichtft nunmehr nur noch. London, 20. November, 4 8 20 Mn. bei Poſen, 19. November, . 0,92 Meter. — Derne pe eta 4 Mer Sende 170 8 
1 (Schlußbericht.) Netze bei Uſch, 18. November ＋ 1.42 Meter. r e bl Nast Ran 1700 
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Subdirektor Walter Chriſt einen Vortraa über eine Jahresprämie beträgt, indeſſen Nachm. Getreidemarkt. 


„Gey, fuyr er ſie an — „gey, wie kamſt Du 
Ju enger Welt. 


Roman von E. Helmholz. 


neuem in ihm auf und waltete in dem alten 
Haß empor, den er von jeher der Mitbetheiligten 
ſeines namenloſen Elends gezollt hatte. 

Maria fuhr zuſammen vor ſeinem flammenden 
Zornesblick, doch blieb fie wie gebannt auf ihrem 

„William vergieb — ich wollte, — ich dachte“ Platz und neigte das Haupt. 
es wäre an der Zeit —“ „Geh. — ſage ich!“ rief er wild. 

„Laß nur — wozu Entſchuldigungen?“ ent⸗ Sie erhob ſich langſam, faſt ſchwankend that 
gegnete er heftig und ging dröhnenden Schrittes | fie einige Schrilte, da glitt aus ihrem Vruſttuch 
dem Ausgange zu. etwas weißes zur Erde, erhob ſich leuchtend vom 

„Vater — mein Vater!“ Das Mädchen hing Fußboden ab — ; mit ſtarren Augen hatte William 
ſich an feinen Arm, ihr thränenvolles Auge zu den Gegenſtand erkanut, er ſtürzte förmlich zur 
ihm erhebend. Erde und hob ihn auf. Und als er jetzt das 

Doch der Leuchtthurmwächter hatte keinen Tuch in den heftig zitternden Händen hielt, es 
Blick für die rührende Zärtlichkeit ſeiner Tochter, hin und her betrachtend, da wankte der große 
unſauft riß er ſich los. „Was willſt Du?“ kräftige Mann wie ein ſchwaches gekuicktes Rohr, 
fragte er kalt, dann ſchritt er hinaus, und dröh⸗ er ſtützte ſich ſchwer auf die Tiſchplatte, und 


nend fiel die Thür in's Schloß. 


3 


Nachdruck verboten. 


hierher 7“ und die ganze Bitterkeit ſtieg 51 


deren Wunſch es doch nur ſein konnte, uns 
glücklich zu wiſſen? Uad nun verzeihe mir meine 

bisherige kindiſche Scheu, mein Vater, und gieb 
15 ‚Deine Liebe, nach der ich mich ſo unendlich 
ehne — ! 

„Meine Maria — !“ es war ein tiefbewegter 

inniger Herzeuslaut, ſeine ſchwieligen Finger 
ſtrichen liebkoſend das Antlitz des ſchönen 
Mädcheus, das an ſeiner Seite niedergeſunken 
war; dann bog er der Tochter Kopf etwas zurück 
fen ſchaute tief in die blauen, feuchten Augen⸗ 
ſterne. 

„Gott, — das ſind die Augen meines Weibes, 
die mir entgegenleuchten, das iſt ihr ſanfter, 
treuer, ſeelenvoller Blick — das ſind ihre Züge 
— Maria, mein Kind — mein liebes, theures 
Kind!“ — ; 

Draußen ſang und heulte der Sturm feine 
wildeſten Weiſen um deu Leuchtthurm, in der 


— 


ein keuchendes Stöhnen entrang ſich ſeiner Bruft| Tiefe gurgelte und ziſchte es von dem dunklen 


Mrs. Kage war auf einen Stuhl geſunken — „mein Weib — mein Weib!“ — Es war ein] Giſcht der Waſſermaſſen, der au die Quadern 


und deckte die Augen mit der Hand, leiſe, be⸗ 
hutſam drückte Maria die Klinke auf und ſchlüpfte 1 i 
lautlos wie ein Schatten durch den ſchmalen ſo, wie mußte er jene Fran geliebt haben. — 
Spalt hindurch; dann flog fie die Treppen Die Bank ächzte in allen ihren Fugen, als er 
empor, leicht und ſchnell den Vater auf den ſich darauf niederwarf, dann legte er den Kopf 
oberſten Stufen noch einholend, und ebenſo ge⸗ auf ſeine, auf dem Tiſch verſchränkten Arme, 
ſchmeidig ihm in fein Zimmer folgend. nd und nach einer Weile ſchluchzte und weinte 
dort kauerte ſie in einer Ecke am Boden, William Kage wie ein Kind. 5 j 
während er ſtöhnend auf eine Holzbank fiel, den“ „Vater!“ — So milde und weich wie Har⸗ 
Kopf in den Händen vergrabend. fenton klang es an des Mannes Ohr, er ver⸗ 
Der enge Raum wurde taghell durch die meinte die Stimme der Todten zu hören, — 
Mondſcheibe erleuchtet, das ſilbern flimmernde „Vater, ich weiß jetzt Alles, es ſteht nichts 
Lichter ſpielten auf dem Haar des Mädchens, die Fremdes mehr zwiſchen uns, nun laß mich Dich 
ſchweren Zöpfe hatten ſich gelöſt und hingen halb aufrichten in Deinem Schmerz, der ja auch der 
offen über der Schulter, das ſüße, ſo unendlich der meine iſt, verſtoße Dein Kind nicht ganz 
weiche Formen tragende Geſichtchen war mit aus Deinem Herzen, ſieh, ich will es verſuchen, 
Dir wenigſtens einigermaßen die Mutter zu 


Verzweiflungsſchrei, die tiefſten Tiefen der menſch⸗] und Felſenriffe ſchlug, die Wogen überſpülten 
lichen Bruſt aufrüttelnd in unſagbarem Weh — den Weg zu den „Todesklippen“ und ſtürzten ſich 


in ihrem toſenden Spiel in raſender Schnelle 
übereinander; drinnen aber im Zimmer des 
Leuchtthurmwächters zog es wie leiſe Verſöhnung 
durch die Herzen, die Weiheklänge der Vergan⸗ 
genheit hatten Mächtiges gewirkt! 


2. Ein Entſchluß. 


Wild zerriſſene Wolken jagten am Firmament 
dahin, leichte Nebel ſchwebten empor in die 
Himmelsregionen, und nach und nach bekleidete 
eine graue Fläche den ganzeu Umkreis, Wind⸗ 
ſtille trat ein, und laugſam und leiſe rieſelte der 
Regen herab. Die Waſſertropfen fielen klat⸗ 
ſchend auf die Platte des Leuchtthurms, dazu das 


Io. 
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wohner Schutz vor der Ungunſt des Wetters; 
ſelbſt die tiefen Fenſterniſchen des Leuchtthurms 
waren zum Zufluchtorts auserſehen, dicht zu⸗ 
ſammengedrängt ſaßen hier Maria's vieblinge, die 
Möven und Seeſchwalben auf dem äußeren 
Geſimſe und hatten die Köpfe unter die Flügel 
geſteckt. Die hübſchen glänzenden Tyiere waren 
von Kindheit an Maria's einzige Geſpielen ge⸗ 
weſen, ſie ſtreute ihnen Futter und hatte die 
Gabe zu eigen, die ſonſt ſcheuen Vögel zutranlich 
zu machen und zu zähmen; ſtundenlang konnte 
ſie ſich mit ihnen beſchäftigen und ihrem zier⸗ 
lichen flinken Fluge nachſchaueu. Auch lernte 
fie bald die verſchiedeuartigſten Töne, die fie 
ausſtießen, und ſo verſtand ſie es meiſterlich, die 
Vögel auf alle mögliche Weiſe in ihre Nähe zu 
locken; es war dann faſt, als ob dieſe tiefblauen, 


ſchimmernden Augen einen Zauber ausſtrömten, denn nicht, wie erſchreckend langſam und gleiche 


dem die Thiere nicht zu widerſtehen vermochten, 
denn furchtlos ſetzten ſie ſich auf die ausgeſtreckte 
Hand des Mädchens, ließen ſich ſtreicheln und 
ſchauten neugierig empor, wenn ſich der liebliche 
Kopf über ſie neigte und die roſigen Lippen 
ſüße, leiſe Koſenamen fiüſterten. Ach, und wie 
ſo oft flatterten fie durch das offeuſtehende Feu⸗ 
ſter, fuhren kreiſend an der Decke umher, ſetzten 
ſich auch hier und da auf Geſims oder Stuhl 
und ſchwirrten dann wieder mit jauchzendem 
Laut hianns. 


Es waren Träume von heißer Sehuſucht, die 
Macia's Sinn augenblicklich beherrſchten. Sie 
konnte dieſe Bilder ſeit geſtern nicht los werden, 
der Mutter Geiſt ſchien ſie zu umwehen, des 
Vaters ſtammelude Liebesworte klangen an ihr 
Ohr, ſeine anbetende Verehrung für ſein Weib; 


einem zärtlich liebevollen Ausdruck auf den Vater 


gerichtet, während die Augen mit augſtvoller Be⸗ 
ſorgniß auf jede Bewegung des tief erregten 
Mannes achteten. Plötzlich ſprang er empor, 
ſein Blick fiel auf die Tochter, überraſcht, er⸗ 
ſtaunt — wie ſchön doch das Mädchen war, fo 
ſchön wie einſt — 


ne —. ˙— c 

Seiden⸗Damaſte ſchwarze, weiße u. far⸗ 
bige von Mk. 2,35 bis Mk. 12,40 per Meter (ca. 
35 Qual.) — verſendet roben- und ſtückweiſe porto⸗ 
und zollfrei das Fabrikdepot . Menneberg 
(K. u. K. Hoflief.) Zürich. Muſter umgehend. 
Doppeltes Briefvorto nach der Schweiz. 


Beunruhigende 
Krankheitserſcheinungen. 


Keine Krankheit ſchleicht ſich in ſo heimtückiſcher 


Weiſe in die Konſtitution, wie die Lungenſchwind⸗ 
ſucht. 
ergreift die elbe ihre Opfer und bevor der Kranke 
die Gefahr erkennt, hat der Zerſtörungsprozeß 
bereits eine lebensgefährliche Ausdehnung erreicht. 
Allgemeine körperliche Schwäche und Abmagerung, 
krankhafte Geſichtsfarbe, Bruſt⸗ und Seitenſtiche, 
Fieber, Disposition zu Schnupfen, Husten und 
Catarrh, Kurzathmigk it, belegte Stimme, Reiz 
zu Räuſpern und Spucken bilden die erſten war⸗ 
nenden Vorläufer der Krankheit. Werden dieſel⸗ 
vernachläſſigt, dann endet der Zuſtand in an⸗ 
haltendem Huſten mit Blutauswurf, Blutſturz, 
ſtarken Nachtſchweißen, bektiſchem Fieber und 
totaler Abmagerung und Entkräftigung des Pa⸗ 
tienten. Wer den Keim der ſchrecklichen Krank⸗ 
heit in ſich fühlt, der zögere keinen Augenblick, 
ſondern verlange koſtenfrei die Sanjana⸗Heil⸗ 
methode, welche ſich bei allen heilbaren Stadien 

ngenſchwindſucht, E em und Aſthma 


der Lungenſt 


Barantie-Seidenfie: 


direkt and der Fabrik 
78, von von Elten a Leuſſen, Crefeld, 
: alioauserfter Hand in jedem Maaß zu beziehen. 
warze, farbige, ſchwarzweiße und weiße 
Geibenftoffe, 


glatt und gemuſtert, ſchwarze und 
farbige Sammete ꝛc. — billigſten Fabritpreiſen. Man verlange 
Mufter mit Angabe en. 


es Gewünſcht 


Bekanntmachung. 


Es ſoll das Einbinden der Bücher einſchließlich 
der Kaſſenbücher bei der Provinzial⸗Verwaltung von 
Pommern (und der Invaliditäts⸗ und Alters⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Anſtalt Pommern) nach Maßgabe der auf⸗ 
geſtellten, im Bureau! (Landhaus, Louiſenſtraße Nr. 28, 
1 Treppe hoch) einzuſehenden Bedingungen vom 1. Ja⸗ 
nuar 1892 ab an den Mindeſtfordernden vergeben werden 

Unternehmer werden aufgefordert. ihre verſiegelten 
Offerten, welche auch die Erklärung enthalten müſſen, 
daß ſie ſich den geſtellten Bedingungen unterwerfen, 
mit der Aufſchrift „Submiſſion für das Einbinden den 
Bücher ꝛc. für die Provinzial⸗Verwaltung von Pommern“ 
bis zum 1. Dezember d. Js, Vormittags 10 lihr, 
bei dem Unterzeichneten einzureichen. 

Stettin, den 17. November 1891. 


Der Landes⸗Director der Provinzpommern. 
— Dr. Freiherr von der Goltz. 


Stettin, 17. November 1891. 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des Herrn Regierungs-Präſidenten iſt 
gemäß SS 25 fol ende des Geſetzes vom 11. Juni 1874 
zur Feſtſtellung der Entſchädigung für das Grundſtück 
Bergſtraße Nr. 17 hierſelbſt, der Schloſſermeiſterwittwe 
Schwarz nebſt Miterben gehörig, vor dem Commiſſar 
des Verfahrens, Polizeirath Held, ein Termin auf 
Donnerſtag, den 3. Dezember er. Vormittags 
10 Uhr im hieſitgen Polizei⸗Directiousgebän de, 
gr. Wollweberſtr. 60/61, anberaumt. 

Alle an dieſem Grundſtücke Berechtigten, auch ſolche, 
welche zu dieſem Termine nicht beſondere Vorladung 
erhalten haben, werden aufgefordert. in demſelben zu 
ericheinen und, unter Beſbringung der erforder⸗ 
lichen Beweismittel, ihre Rechte wahrzunehmen, unter 
der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr 
Zuthun die Enkſchädigung feſtgeſtellt, ſowie wegen Aus⸗ 
zahlung und Hinterlegung derſelben verfügt werden 


wird 
Der Enteignungs-Commiſſar. 
Held. 
Königlicher Polizei Rath. 


Musik-Akademie zu Stettin. 


Director: R. Hillgenherg. 
Montag, den 23, Nov. er., Abends 7½ Uhr, 
im großen Börſenſaale, Frauenſtr. 348, part.: 


Concert 


unter gefl. Mitwirkung der Pianiſtin Frl. Anna 
von Petersdorf, 5 Opern⸗ ib Concert: 
Sängerin Frl. Margarethe Grassmann dus 
Wien, ſowie des Streichorcheſters der Offeney- 
Kapelle. — Billets & 2 ME, in der Muſikhandlung des 
Herrn Paul Witte, Breiteſtr. 70—71. Kaſſen⸗ 
preis 3 Mark. 


* 
. 


für . Dawenfäneiderei 
vn Anna Tesch. 


Ausgebildet in der Akademie zu Berlin. 
(Rothes Schloß.). 
Kurſe 3 Monat, auch 6wöchentlich. 
Anmeldungen täglich. 
Roßmarkt 8, III., 
gegenüber der Reichsbank. 


Unter dem Deckmantel der Gutartig keit. 


von ſchnellem und ſicherem Erfolge erwieſen hat. 


| 
| 


erſetzen. Dieſe Hand ſoll | fortan Deinen 
Lebensweg mit den duftenden Blumen der Liehe 
beſtreuen, ſie wird ſanft über Deine ſorgenvolle 
Stirn ſtreichen — ſo wie jetzt, mein Vater; 
und glaubſt Du nicht, daß der ſeligen Mutter 
[Geiſt freundlich auf uns herablächeln wird, 


Deutſche Militärdienſt-Verſich 


I Nur Knaben unter 12 Jahren finden Aufnahme. Verſicherung in den erſten Lebensjahren am vortheilhafteſten. Von 1878 bis Ende 1890 wurden verſichert 169 000 Knaben mit 190 000 000 ME, Eine fo oß 
Betheiligung hat nie ein Deutſches Verſicherungs⸗Inſtitut ge unden. — 


Subdirection 


Patent- 


und techniſches Burean 
von 


A. Barczynski 


Ingenieur, 
Berlin W., 
Potsdamerſtr. 128. 


Gildemeister's Institut. 
Hannover, Hedwigſtr. 13. 


Blumberg. 


Vorbereitungsanstalt 


für die 


Kiel, Ringſtraße 55. 


Junge Leute werden ſicher und gut ausgebildet. 
Falls das Ziel nicht erreicht wird, 3 ich das 


meiner Schüler. Eintritt am 15. November ode 
6. Januar. 
Preſſe; es iſt die älteſte Anſtalt. 
Nährves durch 
J. H. F. Tiedemann, Director. 


Postschule Liebenwerda. 


Vorbereitungsanſtalt für den Poſtdienſt 


Sicherheit zur Poſtgehülfenprüfung vor. 
zur Telegraphie. Aufnahme neuer Schüler jeder Zeit 


Juſtitut. Arzt und Apotheke frei. Schulgeld einſchl. 
voller Penſion ¼ jährlich 210 Mark. Auf Verlangen 
Proſpekt und nähere Auskunft 

Bernhard von Münch. 


Gelegenheitsgedichte 


werden Offecten e 
Gefl. O er „M. G. 20“ an die 


. Offerten erbitte unt 
Expedition d. Bl. zu richten. 


Ertrafahrten nach Pölitz. 


am Sonntag, den 22. 


Ton Stettin: „Von d. 


8 / Uhr Morgens, 


r Abends. 
. 8 Oskar Henckel. 


Streu⸗Caffee⸗Auetion. 


Dienſtag, den 25. November, Vorm. 10 Uhr, 
werde ich Vereinsſpeicher unter Herrn Heuer lagernde 


6 Sack Streu-Caffee 


meiſtbietend gegen ſofortige Baarzahlung verkaufen. 


Wim. Schwendy. 


Ein gutes Pußgeſchaͤt, 


einziges gutes am Platze, iſt zu verkaufen. Offerten 
unter E. II. an die Exp. d. Bl., Kirchplatz 3. 


Dankſagung. 


Allen Freunden und Bekannten, welche unſern Bruder 
und Schwager 


A 5 0 ] — 
Wilhelm Zastrow 
zur letzten Ruheſtätte begleitet haben, ſowie für die 
reichen Blumenſpenden, insbeſondere Herrnpaſtor Thimm 
für die troſtreichen Worte und dem Poſaunenchor des 
Jünglings⸗ und Männervereins unſern tiefgefühlteften 

Dank. Die Hinterbliebenen, 


Winterüberzieher, 


Anzüge, Herren- u. Damen⸗Uhren, Betten 
zu verkaufen 


Leihhaus, Krautmarkt 1. 


Poftgehülfen-Prüfung 


volle Penfionsgeld zurück, Bisher beſtanden 953] 12 


Genaues Alter iſt anzugeben. Keine 


Bereitet junge Leute nach bewährter Methode mit] 
Anleitung | 


Augenblicklich 130 Schüler hier. — Gute Penſion im“ 


ſie ſah ihn vor ſich, kräftig, ſchön wie — Jos, 
leidenſchaftlich wie er und doch, doch — ſo 
ganz anders! 

Sie ſeufzte leicht; was hatte ſie eigentlich an 
dem jungen Fiſcher auszuſetzen? Sie wußte es 
ſelbſt nicht, er war hübſch, brav und gut er 


leichte Aufchlagen der Wogen am Fels; Maria 
ſaß am Fenſter und lauſchte dem einförmigen 
Geräuſch, die Arbeit war zur Erde geſunken, und 
in der aufgeſtützten Hand, die auf dem Fenſter 
brett rubte, lag der anmuthig zurückgebeugte 
Kopf. 


Proſpecte ꝛc. verſenden koſtenfrei die Direction und die Vertreter, ſowie die 


in Stettin: von Frankenberg 


Neu⸗Orleans u. ſ. w. 


3; Jul. Braatz. Hofphotograph. 
merlin: Stettin, Küstrin, 
Pr 120. Königsthor 13, Ecke Königspl.] Schulſtraße 54. 


Große Portraits in Oel, Aquarell, Paſtell zum Weih⸗ 
nachtsfeſt erbitte rechtzeitig in Auftrag zu geben. Beſonders em⸗ 
pfehle meine Platinbilder (Stahlſtichmanier). Portraits bis 
Lebensgröße nach der Natur ſowie nach jedem Bilde. a 


5 für Kunſt und Wiſſen⸗ 
rito ae di puitati am Bande 


que mv ayıvg 
KMU ee Ihn 199 Agugu 


= Fahrſtuhl beſonders günftig für Kinder, befördert mit Kin⸗ 
2 derwagen direkt in das durch Dampfheizung erwärmte Atelier, Erfäl- 
2 tung deshalb ausgeſchloſſen. Reiehhaltiger Kunſtverlag, 
— 3 Portraits berühmter Zeitgenoſſen. Neu. „Der dentſche 
2 5 Reichstag in Wort und Bild,“ herausgegeben von Jul. Braatz. 
E S1. Auflage Nov. 1891. Enthält die Einzelportraits ſämmtlicher Reichs⸗ 
2 tagsmitglieder mit Text unter Benutzung amtlicher Quellen. Großoktav⸗ 
5 format in elegantem Einband. 


Gr. Domstr. 22. 
Flügel und Pfianinos. 


Große Auswahl auch in billigen Inftrumenten. 
Gebrauchte Pianinos werden in Zahlung genommen. 
Allein verkauf der anerkannt schönsten und dauerhaftesten 
Instrumente von Rud. Ihach Sohn, Barmen-Köln, zu Fabrik- 
preisen bei voller Gewährleistung. 


Gründung der Fabrik 1794. 


Kölner Nachrichten vom 2. November 1891: Barmer Gewerbefleiſ in Afrika. Ri 

Die Königl. preußiſche Hof-Piano-Fabrit Rudd. Ibach Sohn, Barmen, 
empfing ſoeben vom Gouverneur von Deutſch⸗Oſtafrika Irhrn von Soden einen Auf 
trag auf eines ihrer tropenfeſten Pianos, wie unlängſt auch nach Kamerun geliefert, für 
das Regierungs⸗Gebäude in Dar⸗es⸗Salaam, und faſt gleichzeitig ein ſehr ſchmeichelhaftes 
Dankſchreiben des italieniſchen Konſuls in Aegypten, Alexandrien, für Stellung 
eines Kouzertflügels für ein Konzert zum Beſten der italieuiſchen Kolonie. Die „Riveſta“ von 
Alexandrien ſagt bei Beſprechung dieſes Konzerts: „Die großartige Klangfülle wie der 
unübertrefflich zarte Schmelz des wundervollen Ihaneh-Elügels erregten allgemeines 
Staunen und die Inſtrumente dieſer Firma gehören zweifelsohne zu den allerbeſten Europas. 


Gr. Domſtr. 22 Franz Breekow. Gr. Domſtr. 22. 


a Täglicher 
Passagier- und Express-Verkehr 


(mit Ausnahme des Sonntags) 
via Grimsby nae 


Manchester, Sheflield, Birmingham, Leeds 
sowie nach allen Plätzen . 


Mittel-Englands, 


vnterhalten durch die neuen, prachtvollen, mit vorzügliehen Cajüten und Salons 
uersehenen eisernen 


Schnell-Dampfer I. Classe: 


Lutterworth, Warrington, Chester, 
Nottingham. Northenden, Ashton, 
Leicester, Lincoln, Betford, 
Staveley, Huaddersfield, Sheffield, 


Oldham, 125 Bradford. 
Sandtl a 0 > No. d hr 
Äbgang von Hamburg: en ka 5 uppen No. 1, Abends 9 U 
h 2 nach Ankunft der Speeialzü Manchester, Li , Bradford, Leed 
Von Grimsby: Wakefield et er Speeialzüge von Manchester, Liverpool, Bradford, Leeds, 
Burehbillets nach den Hauptplätzen Englands, sowie nähere 
Auskunft ertheilt 


H. C. Röver, Hamburg, Hopfen markt 2. 


— — — 


Königl. Preuß. Staatslotterie. 


Hauptzilehung vom 12. November bis 5. December. 


Hauptgewinn 600,000, Amal 300,000, Amal 150,000 Mh., u. . w. 


riginalloose mit Rückgabe 1, 200, ½ 100, 46, ½ 23 Mark. 
Anteil ½ 12, ½ 6, ½ 4 3, Ya 1,50 Mark. 
Auch alle anderen Looſe bei 


A. Gerloff, bekannte Glückskollekte, Nauen bei Berlin. 


Coloniallooſe bei & A. Kaselow, atze 


in: von Frankenberg & Ludwigsdorff, Cliſabethſtraße 6. 
Höchſte Auszeichnungen auf den Ausstellungen: Paris, London, 


8 ⁰ 


. 3 9 1 “ Be ET 


Kein Vogelgeſchrer ertonte, geborgen im Schutze] war liebenswerth, und dennoch erfüllte ihr Herz 
r Felſenhöhlungen fanden die gefiederten Be⸗ mehr leiſe Augſt, denn Freude, wenn er jetzt 


kam, letzt, 
„Braut 


da ſie ſeine Braut war. Das Wort 
Haug ihr ſo ſüß, jo ſinnberückend, in 


demſelben vereinigte ſie alle hohen, erhabenen 


Gefühle, fie vermeinte erſt ſeit geſtern den ganzen 
wahren Juhalt dieſes Wortes zu verſtehen — 
o Gott — und ſie ſchauerte bei dem Gedanken 
zuſammen war ſie es wohl werth, eine Braut zu 


heißen? Konnte ſie mit ſo ganzer voller Liebe 
ſagen; 


zu Jos emporſeheu, konnte ſie je 
„Nimm hin mein Herz, es gehört Dir, Dir 
ganz allein, es kennt kein anderes Glück, als 


an dem Deinen zu ruhen, nur dort allein blüht 


ihm Friede und Seligkeit?!“ 


Das Mädchen ſprang empor, die Hände preßten 


ſich auf die wogende Bruſt — nein, nimmer⸗ 


mehr, ſo würde ſie nie zu ihm ſprechen können; 


ach und fühlte er in feiner blinden Leidenſchaft 


mäßig ihr Herz ſchlug, wenn er ſie ſo wild an 
ſich zog? Er fragte nie darnach, ob ſie ihn liebe, 
es war ihm ja anders undenkbar. O, wenn er 


ahnte, wie es in ihrer Seele ausfah, in der es 


wogte von verhaltener Angſt vor der Zukunft, 
von tiefem Mitleid für den einſt ſchweſterlich ge⸗ 
liebten, jetzt faſt gefürchteten Mann; aber ihm 


ſelbſt das Geſtäudniß dieſer Umwandelung klar 
legen, das vermochte fie nicht; eine unbeſtimmte 


Ahnung ſagte ihr, daß ſie ihn damit dem Ver⸗ 
derben anheim geben würde, denn ſie wußte gut 
genug, daß er nur allein in ihr ſeines Lebens 
einzige Freude, ſeines Lebens Halt erblickte; und 


war es eudlich nicht ein erhebendes Gefühl, ſich 


fo unendlich geliebt zu wiſſen ? 


„Wie thörich bin ich doch, wie mauches Mäd⸗ 
chen würde glücklich ſein, die Braut Jos Burton's 
zu heißen und — er iſt fo gut;“ immer und 
wiederholte fie ſich dieſe Eigenfhafl 


immer A 3 [ 
„gut“ in ihrem Herzen, und fie, die er liebte 


ſollte ihm den größten Schmerz bereiten, ſich 


losſagen von ihm — und weshalb denn eigentlich ? 
(Fortſetzung folgt.) 


rungs-Auſtalt in Hannover, 


2 Möbel. 2 


„Am 1. Januar 1892 verlege meine Geſchäfts⸗ 
räume von 


Breiteſtraße 20 


nach dem 


Nebenhauſe 
Breiteſtr. Nr. 19. 


Um mit meinem großen Lager von nur 


re e 1 1 gearbeiteten 


Möbeln, Spiegeln und Polſterwaaren 
zu räumen, verkaufe für jedes aunehmbare Gebot. 


J. Steinberg, 
20 Breiteſtr. 20. 


Vom 1. Januar 1892 im 
Nebeuhauſe Breiteſtr. 19. 


55. verbesserte Auflage. 


Die Selbsthilfe, 


C UT SE TE EEE SZ 
treuer Nathgeber für junge und alte Perſonen, die 
ſich er fühlen. Es leſe es aach Jeder, der 
„Herzklopfen. — rn 

eidet frichtige Bel 
u * 


H. Götz & Co., 
Waffenfabrikanten 
Berlin, Seydelstr. 20. 

Centralfeuer- U 1111 
Schuss v. N. er nn 
Jagdcarabiner — — 


Telegramm Adresse: 
affengdtr 


„Nachnahme oder Vorauszahl 
& lllust. Preisbücher gratis 


Uhrmacher, 


Langebrückſtr. 4, Vollwerkecke, 


‚mpfiehlt unter Zjähriger Garantie: 
Gut abgezogene und genau regulirte 
Cylinder⸗UAhren von i 
Remontoir⸗Uhren von 2 
goldene Damen⸗Remontoir von 
goldene Herren⸗Remontoir von . . 40 bis 600 A 


Größtes Uhrketten⸗Lager 
in Gold, Silber, Talmi und Nickel, 
Panzer-Uhrketten 

nur von mir echt zu beziehen. 


Jede Kette ift mit meinem Stempel verſehen. 
Von echtem Golde nicht zu unterſcheider 
5 Jahre ſchriftliche Garantie. gu 


1 Herren⸗Ketten 
vergoldet Stück 4 M 


iteleganter Quaſteß 
a — 


Wer irgend ein Instrument 
od. Musikwerk zum Dre- 
ben oder selbstspielend zu 
kaufen wünseht, lasse sich 


meir en 
8 illustrirten 
aA Pracht-Catalo 
gratis und frauco senden. 
5 Prinzip: Beste Waare, bill. 
Preise. Neuheiten: Piano- 
phon, Eola, Ariston, Herophon, Mig- 
non-Urgel, Manopan, Symph In, 
Hymnophon, Accordeons, Violinen, 
Zithern, Guitarren ete. 


Au. Behrendt, 


Import, Fabrik- und © 


Exporti-Geschäft 
Berlin W., Friedrichstr. 166 


— 


— 
A 


AL 


ER RN! 


SEE 
1 Sr 


io ee | 


* 


9 bis 25 „ 


Damen⸗Ketten 


8 
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Mc 
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—— — 5 ; BE 4 Ä 
Famillen-Amzeigen aus anderen Zeitungen. Mittwoch Abend 7½ Uhr Bibelſtunde im Anſtalts⸗ 
Geburten: Ein Sohn: Herrn Emil Kautz [Star⸗ſaale zu Züllchow: Herr Paſtor Deicke. 
an). Ae Tochter: Herrn Amtsrichter Partiſch „Roediger Ma, —— ift die beſte !!!“ 
Stargar ne nn a nn 

Verlobungen: Frl. Mate Fenske mit Herrn Her⸗ 


mann Harder [Greifstwald⸗Wolgaſt! Frl. Bertha OL; HE: 
Heuck mit Herrn Heinrich Simen [Sülze⸗Redebas] br 
Sterbefälle : Herr Julius Wilde [Stralſund]. Herr 8 81 \ 
5 J. Zwerg [Stralſundſ. Herr Lehrer Ott [Wieck 2 ; 
Herr Rentier Wittenberg [Demmin]. Bertha Lappe ; 
5 Bapenfagen]. Herr Reinhold Schmidt [Flemendorf! j 5 
ee eee . 


a Ktrehliches: 


— 


— . — — —⅛ 
Eine hiefige, flottgehende Druckerei nk 
ſucht einen Fach⸗ oder Kaufmann mit 5—6 Mille Eins 


lage als Aſſocié. 
Offerten unter C. B. an die Exped. d. Bl. 


Bellevue-Theater. 


Direktion: Emil Schirmer. 
Sonnabend, den 21. November: 
9. Gaſtſpiel Adolf Klein. 
Zum 1. Male: 


|Novität! Die Sonne. Wovitätl 


LIQUEUR- DES ANCHENS BENEDICTINS 
De L' Abbaye de de Fecamp (France) 


vornachlissigt, sie au bekiinpfen. Wer an Schwind- 


T i rder 5 h), Luft- 
N In un Shen 9 85 un * ri Öhrencatarch, Bpitzenaflectionen, Dron- Vortrefflich, tonisch, den Appetit und die Schauſpiel in 3 Akten von Paul Lindan. 
8 — Kopf B, 8 ser- 9 f , 
Derr Baftor de Vourdenur zan 8 Uhr. Leis Blutspucken eie. ode leidet, verlange und V Faun befördernd. 1 Jed — Adolf Klein. 
Mach der Predigt Feier des heil. Abendmahls.) ee ‚ich den Brnstäböo (russ. poly, Weid weicher D 6½ Uhr: = Concert im Saal. u 
8 „Beichte Sonnabend um 2½ Uhr. a ˙ A , M — 
> rg a. Harz, erhältlich ist. — Wer sich ) . an achte darauf, dass sien auf jeder t 1 ; 
€ der en ee Beich dazu am Errigs leer ganze, Aber dae eee e 8 2 1 dio viereckige Etiquette . Son e chemie een, n * 
= . { eichte dazu — t eral-Direkto et 
ee um 6 Uhr.) 8 5 — ee end nterschrift des Gen FR Romantiſche Operette. (Parquet 50 Pf.) 


Nicht allein jedes Siegel, jede Etiquette, sondern auch der Gesammt- 
eindruck der Flasche ist gesetzlich eingetragen und geschützt. Vor jeder 
® Nachahmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge, 

warnt und zwar nichtallein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen, 
sondern auch hinsichtlich der für die Gesundheitzu befürchtenden Nachtheile 
deren sich der Consument aussetzen würde. 
Am Schlusse jeden Monats werden wir das Verzeichniss derjenigen Firmen Leröſſent- 
nchen, welche sich schriftlich verpflichteten, keine Nachahmungen unseres Liquenrs, zu verkaufen. 
* HANS HOTTENROTEH, Geueral-Agent, HAMBURG. 


Be ene 


Die Glocken von Corneville. 


Abends 7½ Uhr: 
10. Gaftipiel Adolf Klein. 
Novität! Zum 2. Male: Nobfrätt 


Die Sonne. 


Tem: 1 


Pr; rent: 1891, 
2 len; nächsten Dienstag enen 


und folgende Tage. N 8 NY 
Deutsche Antiseinverei- Geldiotterie. | Parade-Boritellung. 


i 


& Konſiſtorialrath Gräber um 2 Uhr. 0 die nber d’e Pflanze handelnde 

rr 8 Gutſchmidt 5 Uhr. a f Re 

— ontag Abend 6 Uhr Miſſionsſtunde: 

E F ee 
Somers Abend 8 Uhr N in der Salti Aus unmai Dat a 5 
se au der anbringen; 2 @ verſendet brieflich gegen Nachn. 

Sen Backe der dre, Pauli um 10 Uhr. > ltr. 

Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) RE 

Er Peediber 5 a um 1 Uhr. OO IESIIISSO 
err Prediger Dr. Scipio um 5 Uhr. = “ 
Nach Schluß des Vor⸗ und Nachmittag⸗Gottesdienſtes 3 — m it die beſten : 

Kollekte für bedürftige Gem inden der Pro: vinz Pommern. Die beliebte Russische Mischung 

In der Johannis- irche: 8 
Herr Diviſionspfarrer Kleſſen um 9 Uhr: 
(Militärgottesdienſt.) 
Nach der Predigt Beichte und Abendmahl. 


Herr 5 en, ET ER Hauptgewinne IR, 600000, 300 000, 150000, 125000, Ehicutiger beſtdreſſirten Schul⸗ u. ee 
8 gi e lte 0. In Pd ID. M. 100 000, M. 75000, M. 0 g 40 000, M. 30000 u. ſ. w., en Zum 13. Male: reiz 
. rediger Müller um 5 Uhr. N N 7 2012 85 N 
* 3 2 — e ud 1 05 und Mbenbmahl,) . Kais Kol Bin. — PRABKFUNT N Vier Willione 11 Mark Baargeldgewinue. 1 arifer geben nud Treiben im 
er Peter- un uls⸗ t irche. 2 
Herr * ‚Fire au 10 en 2 bei Max Sehütze, Stettin. mn 2. . RE 1 46 21, ½ At 10,50, ½ A 2,10. i Seebad er: 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) f ftändigen Stun en von 1 15 Jah en suchen riginal⸗Vollooſe „ % 42, ½ 4% 21, %% . 4 20, % 2. 50. Große hydrauliſche Waſſerpantomime. 
Herr Paſtor Fürer um 5 Uhr. all ug W 5 er Betheiligungsſcheine an 100 Originallooſen 3 Mk 1435 an 50 "ganze Originallooſen Mk. 24. Len id i 1 


/ Die Wunder⸗Fontaine. 
8 Ales Nähere Tageszettel 


Mitwoch Abend 0 ihr Bibellendn ‚opt . Pont u. Comp., Conditorei Meiſſchlägerſtr. 4. | 5 

Herr Paſtor Fürer. Eine Wittwe, Anfangs Aer Jahre, ledig, ſucht] 

Im Johanmiskloſter⸗ Saule (Renſtadt): Stellung als Wer Wirthſchafterin. n = 

Herr Prediger Müller um 9 Uhr. _ Bo jagt die Expedition d. Bl. Kirchplas 3. 
a Brudergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 


5 eo ] 27 
3 een | Aluminium-Schlüssel 


Herr Baltor Soden un N ie find auffallend leicht, bleiben ſtets ſilberweiß mud find 


Amtliche Liſte und Porto 50 Pfg. (Einſchreiben 20 Pfg. extra) 
empfiehlt und verſendet 


3 Rob. Ti. 2 öder, Stettin, 1 5 Ri 
5 er bevorſtehenden Ziehung wegen bleibt mein Ceſchüäft am Sonntag bis Aben 2 x nu 
. TE = E Stettiner Stadttheater. 


fang 7½ Uhr. Aufang 7½ Uhr. 
Anfang Sonnabend, den 21. November 1891: 


Fr 1 Bethanien? 97 eng Ge g br Schlüſſel. In ver: Während! u Sonst u. Schlußziehung bis 5. Decbr. n. c. 895 Butts und Its ape des n Preuß. Raute 
er Paſtor Brandt 5 10 Abr. 5 5 5 ängers Herrn Gudelhum. 
Abendmahl. Beichte Sonnabend Abend 8 Uhr.) 2 A. Schw e Mömigl. Preuss. Auotterie — Lohen binn 5 — 
Mittwoch Ane Her: Herr Paſtor Meinhof. N Gr. Zomilt. offerire, wie ſeit 21 Jahren, Autheillooſe: j 8 4 51 8 £ ih eg 0 22 
u Salem (Toruen - : 2 Ian + / M. 22, ½ M 5 M. roße Oper in 3 Akten von agu 
g Be Paſtor Schlapy um N Uhr. 1 Nocdiger M Margarine ig die e bete. I M 42, Is 4 22, > I M. 11, 15 M. 5,50, Ya m. 8 Lohengrin — — — — Herr Gudehus als Gaſt 
Kindergottesdienſt um 2 Uhr, Dit weltbekannte er desgl. gebe ich noch Originallooſe zum Eigenthum ab: ½ 180 „ . ˙— x 
Abends 6% ie Vale un. Abend mahlsfeier Bettiedernfabrik ½ SS M., ½¼ Au M. Nur noch kurze Zeit 
derr Paſtor Schlapp. 1 2] 
Taubſtummen⸗Anſtalt (Slifabsthitv. 36 Gustav Baastig, Berlin S. 15, Rob. Ela. Schröder. Stettin U. Lübeck. bei halben 
Herr Director Erdmaum um 10 Uhr. verſendet gegen Nachnahme (nicht nuter 10 Mark) Preiſen 
In der lutherischen Arne (Neuſtadt): garantirt, ueue, vorzüglich füllende — W 5 e bleibt 
Vorm. 9½ Uhr und Mach. 5½½ Uhr: Leſegottesdienſt. Beltfedern, das Pfund 55 Pfg., Fur Herze, As — Wöchmeräan 5 
een Im Saale des Gertrud tiftes: F. wege Halben — an 120, Er weichgepolsterte, bis zur Sitzhöhe mehr als Asfaeh Falk N 
err Paſtor Wellmer um 6 Uhr. | ). weiße Halbdaunen, das Pfun [67 » - 8 * 5 * 
Int Secmauns heim Graumarkt 2, I: reine Ganzdaunen. das Pfund ME, 275. verstellb. Sp ung ede keilkissen große 
Herr Paſtor Thimm um 10 Uhr. Von dieſen Daunen genügen 3 Pfund zum mit gutem Drellbezug. Der Kram 1 kann sie selbst, leicht verstellen. M > ri 
5 In der Lukas-ktirche: größten Oberbett. 8 mb. Preis 22 Mk. Incl. Verpackung. Bei vorheriger Geldeiusendung tenage e 
Bee: Paſtor Homann um 10 lihr. Verpackung wird nicht berechnet. ? franco jeder Poststation. ? AH ies: 2 
; err Prediger Dünn um 6 Uhr. i 171 Bettbreite ist anzugeben. sendung sofort. 5 entree: 1. Platz. 
Weicht und Abendmahl: Herr Paſtor Homann) „Roediger Margarine it die beſte fi“ . gnekers Patent-Nöhel-Fahrik, Berlin TW.. Marlgrafengtr. 20. 50 , H. Plas 3) , II. Way 205. Militär ohne 
Mittwoch Abend 7 Uhr Vibelſtunde: Betten, Bettfedern und Daunen. Cataloge über Kranken- Möbel aller Art, Pateut-Bett-Sofa und -Stühle gratis und fenneo, Charge und Kinder nnter 10 Jahren auf allen Plätzen 
Herr Paſtor Homann. Betten Ab 15,00, 20,00, 25,00, 30,00, 50,00 > ST a er P a —ͤ— ] Hauptvorſtellungen: Nachm. 4, 6 und 


Kirche der Kückenmühler Anſtalten: bis 75,00 nur in neuer guter Füllung, Gute I 31. Steeger, W D wimkoeR, Abends 8 Uhr. In zahlreichen vr a 


—— nn nn nn nn ä ¼— 2. —- —— UM— — — — 
— 


Herr Veedtler nee 10 Uhr. ee ee 78 fal 1 405 ein . 
tabenhert (Abfelallee Preiſenb. MaxBorehardt,Beutlerfir. — Ga—ä—ä— 
Herr Prediger Schulz um e „Roediger Margarine ift die beſte!!!“ zu landwirthſchaſtl. Maſchin En U. Eiſengießerei, Hhalia-AThenger. 


liefert in durchaus guter Ausführung: Heute, Sonnabend: Große Clic, Borſtellung. 


Neue comb. Breitdreſehmaſchinen mit 5 Nänmmttihen Speyie hüten in ihren 
N ummert. 
Reinigung für 3 Pferde. Patent angemeldet.“ Zum 12. Male: Di Lolte! Lotte! Lotte! 


ür ein 0 Adbvokatenſchreibergeſelle. 
Gewöhnliche Breitdreſehmaſchinen l a Mae: ie geſund 5 meſchugge!“ 


77 — 31 : „Friſch, 
Pferd. Stiftendreſchmaſehinen, Wann: |) re Jubel aufgenommen. 
mühlen, Mübenfchneider, Pumpen ꝛc. Scuntag Mittags Grosse gerieuse Matinée. 


Mittwoch, Abends 7 Uhr: Bibelſtunde: 
In — —.— wu 1 2 2 . 5 
r Friedens⸗Kirche (Grabow. ® 
Herr Paltor 2 Maus um 10½½ Uhr 8 g „st u Ager Gebirge wein. 
5 ER (N 1 4 der Ka; Beichte und „ 8 Id. 842 je 0,55. 
Herr? e Ahr. zu 2 Deſſertwein 3 3 Mi 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl. un if . ER) ji . 
Mithwoch Abend 7¼½ Uhr Vibelitunde er alten ie 10 5 W en „ 1,40. 


Betſaale: Herr Pastor Maus, Mothwein von 0,50 p. Liter aufwärts. u 2 ertreter: W. > Wollmann, N augard. 5 

5 Im Wlarchaudſtift (Bredow): N Verſandt in ein. v. 10 Lit. augef. gegen = | Wichtig. für Pferdgbeſier. Bein Herannagen 

5 Herr ads Bra 9 I: chat) Bad 10 Einf 155 195 * Ar EN n 50 h 5 5 Se @ t m m Pr] Tr ei ide stoffe 7 8 Winters empfehlen. u 8 f . Be 
fſtau zurückgen twirth. u. Wieder Nub. =, Ann ' Beilage der Firma Leonhard u 

i e Paſtor ice um 2% Uhr. b. Abn von mindeſtes Mark 200 Weine. 3 ee jeder me! Auswahl von schwarzen. weissen und eh ion? DR, ind e en dee 5 Jarre ber 


Züllchow (Luther⸗Kirche 
ö = derr 1 Deicke um 10 Uhr. e 
a Flermanıı um 2½ 15 


ZIG 


Speeialität: „Brautkleider“.  Billigsto Preise. füct3- Scharf bleibenden Hufeiſen M. Stollen (Pa 


ig. Spitzer Ww.. Preßburg (Un urn), 


und melterstsitcetiger. F M. M. Catz, in Crofeld, Neu 2 


= 


